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Garantie/
Gewabhrleistung:

Thermal Jet

Das SoloSeries Thermo-Tintenstrahl-System einschlieRlich aller Komponenten
unterliegt, insoweit nicht anders angegeben, einer eingeschrankten Gewahrleistung.

Die fiir das SoloSeries Thermo-Tintenstrahl-System verwendeten Tinten und
Feuchthaltemittel unterliegen einer eingeschrankten Gewahrleistung.

Kontaktieren Sie Foxjet, ein ITW Unternehmen, um im Hinblick auf
Gewahrleistungsbedingungen und Fristen eine vollstandige Kopie der
eingeschrankten Garantieerkldrung zu erhalten.
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Thermal Jet Abschnitt 1: Sicherheit und Nutzung der Tintenpatrone

Abschnitt 1: Sicherheit und Nutzung der Tintenpatrone

Es folgt ein Verzeichnis der Sicherheitssymbole mit ihrer jeweiligen Bedeutung, die in der
gesamten Anleitung anzutreffen sind. Achten Sie auf diese Symbole, wenn sie in der
Anleitung erscheinen.

Tragen Sie eine Schutzbrille, wenn Sie das beschriebene Verfahren durchfiihren!

Achtung oder Warnung! Bezeichnet die Mdglichkeit einer personlichen Verletzung und/
oder eines Schadens am Gerat.

Achtung oder Warnung! Bezeichnet die Moglichkeit einer personlichen Verletzung und/
oder eines Schadens am Gerat aufgrund einer elektrischen Gefahrdung.

HINWEIS: (Es folgt ein kurzer Vermerk oder eine Erklarung).

Bei der Wartung von innenliegenden Platinen muss ESD-Schutzkleidung getragen werden.

Bringen Sie nach der Fertigstellung der Wartungsarbeiten alle Schutzvorrichtungen wieder
an, insb. die Erdungskabel und Abdeckungen, bevor Sie die Anlage in Betrieb nehmen.

e > p®

Es ist aulierst wichtig, auf Folgendes zu achten:

Reinigen Sie alle Verschittungen sofort mit den geeigneten Lésungsmitteln, und entsorgen Sie

allen Abfall gemaf den lokalen und staatlichen Vorschriften.

» Tragen Sie eine Sicherheitsbrille und Schutzkleidung einschlieRlich Handschuhe, wenn Sie mit
Tinten und Feuchthaltemitteln umgehen.

* Lagern Sie Tinten und Losungsmittel unter den empfohlenen Bedingungen, die auf dem MSDS
(Datenblatt Materialsicherheit) zu finden sind.

®
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Thermal Jet Abschnitt 2: Schnellstart
Abschnitt 2: Schnellstart

OPTIONAL HAND HELD
CONTROLLER

Normale Installation

Lieferumfang

SoloSeries Druckkopf
Bausatz Halterungen
Netzteil, 15V
Halterung Netzteil
Stromkabel

Software
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Thermal Jet Abschnitt 2: Schnellstart

Schritt 1: Montage der Halterungen

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 3



Thermal Jet Abschnitt 2: Schnellstart

Schritt 3: Montage des Druckkopfs und des Netzteils auf den
Halterungen

Ensure bar is
behind front
face of print head
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Thermal Jet

Abschnitt 2: Schnellstart

Schritt 4: Einstellen des Druckkopfes auf das Drucksubstrat

Justieren Sie den Druckkopf vertikal, um die betriebsgerechte Anforderung zu erfullen.

ADJUST

e

WITH EITHER
OF THESE TWO

]

|| VERTICALLY

BRACKETS

Justieren Sie den Druckkopf horizontal, um den Druckabstand einzustellen.

A" (2.5mm) GAP
RECOMMENDED

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M
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ADJUST THE PRINT
HEAD TO THE
SUBSTRATE WITH
THIS BRACKET
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Thermal Jet Abschnitt 2: Schnellstart
Schritt 5: Einsetzen der Kartusche in den Druckkopf

Klappen Sie die
Abdeckung auf.

Setzen Sie die Kartusche im Winkel ein bis
zum Anschlag.

When inserting cartridge, aim nose at an
angle towards black pogo pin component.
Slide pen cartridge up to Pen Stop.

FINGER RELEASE TABS
Driicken Sie die
Kartusche nach unten, = FINGER RELEASE TAB
bis sie einrastet.

' HINWEIS: Die Kartusche
wird geldst, indem man

il’ auf die Léselasche
driickt und das hintere
Ende der Patrone

hochzieht.

SchlieRen Sie

die Abdeckung.
After pen cartridge
is installed

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 6



Thermal Jet Abschnitt 2: Schnellstart

/i

Schritt 6: Verkabelung, Stromversorgung und Einrichten des
seriellen Anschlusses

Verkabelung

ACHTUNG: Die Stromversorgung des Druckkopfs ist vor dem AnschlieRen oder Trennen
eines externen Gerats abzuschalten, einschlielich: PC, Steuerung oder Durchschleif-
verkettungskabel fir Druckkopf. Es kann ein Lichtbogen auftreten, wenn eine externe
Verkabelung bei Stromversorgung des Gerats angeschlossen oder getrennt wird.

Druckkdpfe werden via COM Port Uber einen PC oder eine Handsteuerung gesteuert. Ein
COM Port kann bis zu acht 1/2"-Druckkdpfe, vier 1"-Druckkdpfe oder jegliche Kombination
aus beiden steuern, die zusammen acht Tintenpatronen ergeben. Verwenden Sie die
gelieferten seriellen Kabel, um die Druckkopfe per Durchschleifverkettung zu verbinden.
Hierbei ist der Ausgangsport des einen Druckkopfs an den Eingangsport des nachsten
anzuschliefen. Verbinden Sie danach den COM Port des PC oder der Handsteuerung mit
der Verkettung. Ein PC wird an den Eingangsport des ersten Druckkopfs in der Durch-
schleifverkettung angeschlossen, wahrend eine Handsteuerung an den Ausgangsport des
letzten Druckkopfs angeschlossen wird.

PC OR LAPTOP

® ﬁ ®

Q)

v ®

O]
0

¢[00

200

COM PORT

[olejeze]

8560 Druckkopfkabel

|
)
} 22398 5780-319-06
|
|

[elefe)e]

5600 DB9 M-F

@ ®

Kabel fiir die
Handsteuerung

5780-616-06 DB9Y F-F

HANDHELD CONTROLLER

FEMALE/FEMALE DB9
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Thermal Jet

Strom

eines externen Gerats abzuschalten, einschliel3lich: PC, Controller oder Durchschleif-
verkettungskabel fir Druckkopf. Es kann ein Lichtbogen auftreten, wenn eine externe
Verkabelung bei Stromversorgung des Gerats
angeschlossen oder getrennt wird.

f ACHTUNG: Die Stromversorgung des Druckkopfs ist vor dem AnschlieRen oder Trennen

Stecken Sie den Stromstecker vom zuvor installierten
Netzteil in den Stromanschluss auf der Rickseite eines
jeden SoloSeries-Druckkopfes.

Dricken und halten Sie die PURGE-/REINIGEN-Taste
auf der Riickseite des SoloSeries Druckkopfs, wahrend
Sie langsam ein Stlick Papier, Karton oder
vergleichbares Material vor die SoloSeries-
Druckpatrone schieben, um zu prifen, ob alle Kanale
drucken. Falls nicht, sehen Sie bitte ,Abschnitt 4:
Wartung & Abschaltungen® auf Seite 26 ein.

HINWEIS: Reiben Sie das
Probedruckmaterial nicht an der Vorderseite

il’ der Druckpatrone, da dies die
Dusenelemente zerkratzt und die
Druckqualitat beeintrachtigt.

Jetzt kann die Stromversorgung fir die Handsteuerung oder den PC installiert werden.

Einrichten des seriellen Anschlusses

l HINWEIS: Abhangig vom Status der GBO oder des Handgeréts ist dieser Schritt eventuell
bereits ausgefihrt.

) Setup - InkJet (Fri May 2B 07:28:45 2010)

=

Falls ein Computer verwendet wird, so e

installieren Sie die Software flr den Thermo-

TlntenStrahl Befolgen Sle dle E\:ﬁseSDED\fylhEinlerfacecaldCunfiguraliunyuuyuuWuu\dliketDuSE,IhEnclka
Installationsanweisungen und wahlen Sie die & et s
Eingabeaufforderung ,Interface 1 Serial Print 2 ]:::::]::;:'j;::‘\j::j'“e2'“’“‘*“‘

H ead“ . Ck) Interface 1 Integrated Yalve/nterface 2 Integrated Yalve

O Interface 1 Impulse Jet/Interface 2 Integrated Vakve

Laden Sie das Programm, nachdem das GBO-
Programm installiert wurde.

[ <Back J[ Mew» | [ Cancel

Stellen Sie mittels der Taste Menii verbergen/Menii anzeigen sicher, dass das Menl
Startseite angezeigt wird.

Taszsk 1: Keine Q= Task 1: Keine Q= Meldunigen -

1 Kontroll- & 42
panel 9@ |
zite  [152]
Daturn e ]

Status Status
== “erbunden g == Werbunden g

o Menu B o Menu Al
(PR (ﬁl 1| M | anzeigen [ Drucke... (ﬁl 1| % | verbergen 1
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Thermal Jet

Dricken Sie nun die Taste System-Setup und dann die Registerkarte Serielle Ports.

Eingdnge & &, Systern-

Puzginge 0 | Satup
Task 1: Keine

‘ierkzeuge MHetzwerk

1

Eenutzer-
ZugEng

i)

Einztellungen

Regionale

Menu zchlieszen S

Druckkopf [oben) beribren, um seine

Eigenzchaften sichtbar zu machen/zu dndern.

DOruckkopf-Setup wiederholen

i
-

Druck-
kijpfe

Task

=

Status u

Menu i
werbergen S |

|J| Drehirm- )
~ puslgeber
S

Shbrechen I

Serielle
Forts Qﬁ

Ok |

== ‘erbunden

Drucke... (ﬁ|

Opticnen p

i B

Um sicherzustellen, dass die Baudrate auf 57600 eingestellt ist, driicken Sie die Taste
unter der Spalte Port/Baud und stellen Sie diese erforderlichenfalls ein. Driicken Sie die
Taste OK, um den Bildschirm Setup serieller Port zu verlassen.

pu——y Setup zerieller Port
ﬁ_ y port
y COkI Meue Zeile' Zeichen:
1 I 13 I 10
Druckkopf [oben) berlihren, um seine ;
Eigenzchaften sichtbar zu machen/zu andern, W EchoZeichen
Druckkopf- Setup wiedarhalen I
. " ] =
Al | [ S LG
mnnn p
| Abbrechen I ak I Pt it | oL

Falls ,Serieller Druckkopf: Task x* nicht auf der Taste COM1 Funktion angezeigt wird,
driicken Sie die Taste und wahlen Sie die Option Serieller Druckkopf aus. Driicken Sie
die Taste OK, um den Bildschirm COM 1 Funktion zu verlassen. Dricken Sie nochmals
OK, um den Bildschirm System-Setup zu verlassen.

COM1 Funktion
Port | Baud | Furkti F feine
o Al St o command & Contral
COM1 |57600 ~|[Keine hd COM heldungsansicht -~ M
COMZ |57600 - | Keine - COM \Externer Eingang el
SATO B48RSE
Zebra w
Meldungs-Anhang S
Oruck- Drehimn- Task || Serielle &2 Druck- Diruckkopf = =2
i Wl B ome | T R et =
Ibbrechen Ok I
Abbrechen I Ok I I

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M
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Thermal Jet

Schritt 7: Konfiguration des Druckkopfs

Dricken Sie auf der Startseite die Taste Kontrollpanels, und driicken Sie danach die
Taste System-Setup . Driicken Sie auf der Seite Druckkopfe die Taste Druckkopf-Setup
wiederholen. Wahlen Sie die gewunschte Richtung.

Druckkopf [oben) beribren, um seine
Eigenzchaften sichtbar zu machen/zu dndern.

DOruckkopf-Setup wiederholen |
B |! Drehirn- %} Task | serislle
Epfe ~ 1 get Opti Port Q
puslgeber plianen [ orts
Abbrechen | Ok |

— Produktrichtung bestimmen

Bow beriibren, die die Druckrichtung des Prodults
vom Controller auz gesehen anzeigt.

Abbrechen |

Stellen Sie die Anzahl der Druckkopfe ein, bestimmen Sie deren Positionen im Verhaltnis
zur Steuerung und wahlen Sie den entsprechenden Druckkopftyp aus, indem Sie jeden
Druckkopf und dann das Dropdown-Feld beriihren.

— Druckkaopfe identifizieren

\wie: viele Druckkidpfe auf jsder
Seite der Produktionslinie’?

b

Abbrechen czwick | weters | Abbrechen < Zuiick

Beriihren Sie das Symbol fir den Druckkopf,
der direkt an den Kontroller angeschlossen.

r Druckkopfl
Typ

™ Wenwendst 350 ml Tintenpatione

Ploduktsensor DOffset Feriig
0.00 Inch
J ' nenes Sbbrechen

Druckkopf-Typ

Sbbrechen 0K

Die Einstellung des Druckkopfs ist fertiggestellt. Wahlen Sie als nachstes die
Registerkarte Impulsgeber aus und wahlen Sie den gewtiinschten Impulsgeber-Typ.

Externer Impulsgeber:

Die Maschinen-
geschwindigkeit wird von
einem extern montierten
Impulsgeber gemessen,
der mit dem letzten

Die Maschinen-

automatisch uber

geschwindigkeit wird

Photozellen ermittelt.

Automatische Geschwin-
digkeitsmessung:

Feste Drehzahl:

Nutzertypen bei der gewiinschten
Maschinengeschwindigkeit

Druckkopf der
Durchschleif-
verkettung v )/
verbunden ist.
= e
ANN | @8N
I Estemer Impulsgeber: 300 ppi Fester Drshzahl
|l' 100 ppi when checked (300 ppi nchecked) | Prod.geschw. | 50 ft/min
AL | % e e R ot ] R
sbbrechen abbreshen | ok |

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M
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dieses Feld und
geben Sie die
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Geschwindigkeit
ein.
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Thermal Jet

Schritt 8: Meldung erstellen

Wahlen Sie auf der Startseite die Taste Meldungen und danach die Taste Neu, um den

Meldungs-Editor aufzurufen.

Tazk 1: Keine

1

L+ T

Drucken

Meldungen

o

]

== Werbundan

Drucke... (ﬁl

| ]

Kontrall- &4
panel

feit &
Daturn =

Status u

CoflcP
Menu ol

werbergen 1

122

Meldungen

‘ | Meldung:”
.“.bbrechen® Lﬁschen@

N

MNeu D OFfnen |

Erzeugen und speichern Sie die Meldung, danach verlassen Sie den Meldungs-Editor.

Schnell-
speicherung

Produkteinstellung

Dateimenii

/

Produktseite

Tazk 1: Meu

Seite 1

=il

Machstes Fal

-

=

Saita 2 Meldungs-
Display-
= ~Bereich
Feld-
-Auswahl

I o
Auswahl
Feld- Logo Barcode
koordinaten Variablen-Feld
L Zahlercode
Datencode
Zeitcode
—— Alpha / Numerisch

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 11



Thermal Jet
Schritt 9: Meldung drucken

Driicken Sie auf der Startseite die Taste Drucken.

Tazk 1: Keine Oy
—| Drucken
1
Meldungen
5 Kontroll- &2 4
panel @

walel e (1)

. Status
== ‘erbunden g

i Menu e
Drucke... 5l 1| %l BT

Wahlen Sie die Meldung, die Sie drucken wollen, und driicken Sie die Taste Drucken.

Druck Task 1...

Meszzage Hame

{ | Meldung:” ’ |
Bbbrechen ®| Orucken 5l

Die Meldung wird auf dem nachsten Fotozellen-Trigger gedruckt.

Task 1: Meszssage Name [+

Product Code P

Kontroll- L3
panel 9@ |

S

Status u

== ‘erbunden

b Menu e
Drucke... (5 1| Ml verbergen 1%

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 12



Thermal Jet Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerit oder GBO

Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerat oder GBO

Tastenfeld oder Tastatur

BACKSPACE —

— POWER SCREEN BRIGHTNESS —

!

F5 F8 F7 E8
o 1) F1 F2 F3 F4 QCE:2D

&

ESC

o3 Y S Y mgl 4-\~
DUU@
ERREREE e

o (o [ =] IDEnne

©

Esc (Escape):

»  Schliel3t das gegenwartige Fenster, ein Dialogfeld oder Meni.

»  Stellt den urspriinglichen Inhalt eines Eingabefeldes wieder her, solange die Eingabe-Taste

nicht gedriick wurde.

Pfeiltasten:

* Verschiebt den Fokus zwischen den Bildschirmsteuerfunktionen.
+ Bewegt markierte Felder oder den Kursor frei im Meldungs-Editor.
Tabulator:

*  Verschiebt den Fokus zwischen den Bildschirmsteuerfunktionen.
*  Verschiebt den Fokus zwischen Feldern im Meldungs-Editor.
Ricktaste im Meldungs-Editor:

« Normale Funktionalitat als QWERTY-Tastatur.

¢ Ldscht ein markiertes Feld.

Strg (Steuerung) im Meldungs-Editor:

* VergroRert die Reichweite der Pfeiltasten.

* Halten der Ctrl-Taste bei Driicken der Eingabe-Taste am Ende der Texizeile aktiviert die

Funktionalitat Absatz.

F4/F8:

Die F4/F8-Taste zieht den verlangerten Zeichendialog auf dem Bildschirm nach oben.

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M
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Thermal Jet Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerit oder GBO

Startseite Zo0m.
Druckkopf- / Taste
Verkettungs- Taszk 2: Msg 01 e
kennung
Task 2
Meldungs- Auswahltaste
Fenster
Task 1
Auswahl-
taste Task 2

Drucken-/
Pause-Taste

Task 1, Task 2
Tintenstatus

Verbindung /

Status

[ Aé:i L?—

Menu Statusbild-
. aAnTeigen schirm
mit Druckkopf Zugangstaste
Task 1
Bgﬂgi%/ste Druckzahler-Taste  Variablen-Feld-Taste )
Taste ,Hauptmenu
Schnelldruck-Taste anzeigen/verbergen®

Meldungsfenster:

+ Zeigt die aktuelle Druckmeldung an.

+ Wird circa alle sieben Sekunden aktualisiert und zeigt so wahrscheinlich nicht jeden einzelnen
Druck an.

*  Mithilfe der Tasten F1 und F2 kénnen lange Meldungen eingesehen werden, indem die Meldung
nach links oder rechts gescrollt wird.

*  Weile oder beige Balken stellen einen Druckkopf in der Verkettung dar und werden mittels ihrer
jeweiligen Nummer identifiziert.

»  Der Kopf zeigt die Aufgabennummer und den Dateinamen der Meldung, die gedruckt wird.
Falls keine Meldung fiir den Ausdruck geladen wird, wird ,keine“ angezeigt.

Taste Task-Auswahl:

+  Stellt den Fokus auf den gewahlten Task ein. Dies ermdglicht, auf der Startseite zu sehen, was
bei jedem Task gedruckt wird. Darlber hinaus variieren verschiedene Elemente im Hauptmenu
je nach Task.

Taste Task drucken / Pause:

Im Status
V\ggggr- +  Startet und stoppt das Drucken nach einer Bedienerreaktion auf ein Popup-Bestatigungs-Feld.
Pause ¢ Falls gerade eine Meldung gedruckt wird, wird durch das Dricken der Taste Pause das
driicken Drucken unterbrochen, nachdem die Meldung vollstandig gedruckt ist.
+ Wenn die Taste Wiedergabe gedriickt wird, wird das Drucken mit dem nachsten ermittelten

i Produkt wieder aufgenommen.

m Status
Pause Wie- Bestatigung Bestatigung

dergabe
driicken ? Druck staren? ? Druckunterbruch?

____-"

[ febrechen | ak [ asbrechen | ok

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 14



Thermal Jet Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerit oder GBO
Menitaste Schnelldruck

- @ »  Ermdglicht den direkten Zugriff auf das Dialogfeld Drucken, selbst wenn nur ein
4| eingeschrankter Benutzerzugang aktiviert ist.

» Wahlen Sie einfach die gewiinschte Meldung, und driicken Sie die Taste Drucken. Die Meldung
wird auf dem nachsten Fotozellen-Trigger gedruckt.

Druck Tazk 1._. Lokal

teszage 1

teszage 2
teszage 3
Thermnal Jet

‘ | Meldung:” } |
fbbrachen ®| Drucken (ﬁl

Zoom

»  Erweitert das Meldungsfenster auf den vollen Bildschirm und vergroRert die Druckmeldung, so
dass Feinheiten gesehen werden kdnnen.

¢« Mit den Tasten F1, F2, F5 und F6 oder den Pfeil-Tasten kdnnen Sie die Nachricht nach links,
rechts, aufwarts und abwarts scrollen.

« Driicken Sie die Taste Zoom oder die ESC-Taste, um den Zoom wieder abzustellen.

Zahler:

s
'ﬂ%ﬁl «  Zahlercodes sind moglich, hierfir ist die Taste ,Drucken® zu wahlen, um den Zahler
einzustellen.

| Variablen-Feld

« Variable Informationsfelder sind maglich, hierfiir ist die Taste ,Drucken® zu wahlen, um die zu
druckende Information zu andern.

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 15



Thermal Jet Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerit oder GBO

Hauptmeniu

Hauptmenii ausgeblendet Hauptmenii eingeblendet

Tazk 1: Keine D= Task 1: Keine o=
H— H—

2

Kontrall- &4
pane|

Tazk 1 i L
Zeit & A
il paqj
- ot g
atus Status
== erbunden == Verbunden
v | | Henu = % | Henu sl
Drucke... (ﬁ q E g i Drucke... (ﬁ q E M verbergen  w1n

Druckmenii
Task 1: Keine = | Taste Druckmenu
Drucke... = H
’1 _ Loscht den Druck unmittelbar
B "= nach Bestatigung in der Pop-Up-
e | e Dialogbox.
2| Entleeren :_Eg ojgi Spiilung1
Task 1 | M Wi | 152
schliznsien --_’T‘_-. o Q‘HJ ﬁ ;
. Status g Tﬂ_ﬂ_ﬂ:ﬂ;
== \erbunden
Drucke... (ﬁl ﬂ{lil igl l.lerhl‘:a:;en -:%:- EI"IEIBI"I

Schliel3t dieses

Men( sofort. Ferta
HINWEIS: Die Taste Variablen- /
Feld steht nicht zur Verfligung. Lost fur kurze Zeit alle
Um ein Variablen-Feld zu Disen auf dem Kehrt zur
aktualisieren, wahlen Sie erneut ausgewahlten Startseite zurtick.
die zu druckende Meldung aus. Druckkopf aus.

Meldungsdialog & Meldungs-Editor
Meldungsdialog

— —

Meldungen .
Meldungsliste

Ausgewahlte
Meldung

Kehrt zur | Offnet die gewahlte

Startseite zurUck\iI eing [Femess T2 N Meldung im Editor.
Pbbrechen® Lischen r;‘ Neu D OFfren W

Léscht die ausgewahlte Meldung. / _‘\ Startet eine neue Meldung im Editor.

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 16



Thermal Jet

Meldungs-Editor

Setzt die Meldung auf
die zuletzt
gespeicherte zuruck..

Urnkehren

Léscht alle ‘ e

Inhalte im
Meldungs-
Editor.

Berechnet den
geschéatzten

Léschen

Offnen

=
&

Tinten-

Speichern
verbrauch

unter...

||« Druck
testen
4

Werlassen

Tintenverbrauch

’Menu schliessen ‘

Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerat oder GBO

Produkt-Setup
Linker Rand

Produkt-Setup

Linge

™ Seite 2 = Seite 1.

[T Task2=Task1.

I™ Kopistehendsr Duck.

™ Druck wiederholen inl 1200 in. Intervalle,
I™ Drucken nemal: I 1 Auffordem

Seite 1

I 0.00 in. l 0.00 in.

Seite 2

/

fir alle Inhalte

im Editor.

Druckt die Inhalte
dieses Editors auf
dem nachsten

Fotozellen-Trigger.

Verlasst den
Editor, um zur,
Startseite
zurtickzukehren

Feld- oder Cursor-
Koordinaten

Offnet das Dialogfenster
Feldeigenschaften fiir die
nachsten Textfelder.

Zeitcode einfugen
Zeitcode Formate:

kAbd ZEIT
S5ZEIT

S5hdkd
HHbISS
S5hdbA
HH:MMSS
Benutzerdefiniert

W e 33| i | T B o §3 e
Bbbrechen I QK | Abbrechen | ok |
Schnellspeicherung
der aktuellen
Meldung.
Meldungs-
il _| |'<— Sejbe 1 Seite 2 Eésr-glgg-
T
B tsich
PROD12/06/12 COUNT “|H||H | Bowegtsichven
1437 000001 MWk Displaybereich

690 Y124  Michstes Feld

I Fant:drial 7

K \| @.:1-— Zoom
_

| | ®f il

Arial_150
Arial_22h
Arial_30

Arial_300

Arial_7h

Bbbrechen Ok

Feldeigenschaften

™ Kopfstehender Drck.

™ Drucken im Entwurfsmodus.

Bbbrechen I

oK

T 0 Tage
Datumcode einfugen

. & Tage
D atumcode Formate: D aturnoffset I—D
TT -  Monate
Julian (001 - 366) e m——
hrd Aktuelle Datum X
WOMN
WOMN JJ
T Tk i
TT tAbd.J o Zigenschaﬂen... | Aktuelle Datum =
TT.hb.JJJd Aktuelle Datum

oK |

TTrARIIL — 1. Tag dervierzehn Tage
MRATT/ - fobrechen | Montag Daturn

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M
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Thermal Jet

Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerat oder GBO

Fortsetzung Meldungs-Editor: Benutzerdefinierte Zeitcodes

Task 1: Thermal Jet

SIS

&

5l

Seite 1 Seite 2

)" COUNT
30000

2
PROD 4

Michstes Feld

5
n 1 n

1 23456 78911

| Font:frial _1:a0

E 7

Il

| &=

®

128 s #

Zeitcode einfugen

Zeitcode Formate:

35
hibd ZEIT
33 ZEIT
ST kAR J, Definieren Zeitcode I \
:g_ﬂ::ss -~ Eigenschaften... |
HH MM S5 — o |
Benutzerdefinjert

N fbbrechen I

/

Nach Auswahl Benutzerdefiniert
erscheint die Taste Definieren
Zeitcode.

Benutzercodes bearbeiten
Code-Typ
hdinute

Farmat
Sequentiell

Sequence-Typ: (% Zlpha  Mumerizchen
Anzahl der Stellen im Code:

Sequenz beginnt mit;

Sequentiell

Tabellarisch

Fertiodizch

_ o |
Bbbrechen |

angezeigt.

Minute 00 = AA, 01 = AB, 02 = AC, etc

Benutzercodes bearbeiten
Code-Typ Fuarrnat
Minute hd Tabellarisch
Mirnte | Code

oo aa | :l
o AR
0z AL
03 A
04 AE
05 AF " |
0& Al
o7 AH ll Pbbrechen |

Sequentielles Format: Minutencode

Tabellarisches Format: Gedruckte Codes
gemal Tabelle. Verwenden Sie die Vorgabe-
Codes (Stundencodes angezeigt) oder
bearbeiten Sie die Tabelle nach lhren
Anforderungen.

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M

Benutzercodes bearbeiten

Code-Typ Farmnat
[Minute -] Feriodisch |~
Zeitraum| Begintt | Code

‘ B

0K |
v | Abbrechen |

Periodisches Format: das obige Beispiel illustriert
einen Verschiebungscode, der mittels eines
periodischen Viertelstundencodes zu
implementieren ist. ’A’ druckt von 23:30 -06:59, 'B’
von 07:00 - 15:29, und 'C’ von 15:30 - 23:29.

[== R NI PR IV

Seite 18



Thermal Jet

Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerat oder GBO

Fortsetzung Meldungs-Editor: Benutzerdefinierte Datencodes

Datumcode einfiigen

-
1]

sk 1: T

E [ % £ -;I

PROD

000 v

| |

mlll]

Seibe 1 Seite 2

000001

1 23458 78911

Machstes Feld

| @=

I Fant:Arial _150

5| | ©| i

vE

Datumnmcode Formate:

[ atumaffzet

bbT T/
bbd TT 1
MMTT.J
kdbdfJ 1]
JAJIMAMTT
JAAMTT
Jddd

JJ

J

Benutzerdefinien

Nach Auswahl Benutzerdefiniert
erscheint die Taste Definieren

Datumscode.

Der Codetyp Monat
steht nur fur das
Format Tabellarisch
zur Verfligung.

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M

|D Tage =]
Bezagen auf

lAktueIIe Datum 'I

Definieren Daturnscode

Eigenschaften... |
—— oK |

b
Abbrechen |

Benutzercodes bearbeiten
Code-Typ Farmat

Seguentiell

Sequence-Typ: O Alpha " Wumerizchen

Anzahl der Stellen im Code:
Sequenz beginnt mit;

oK |

V|

Sequentiell

Tabellarisch
Periodisch

Sequentielles Format: im Beispiel oben
Sonntag = 'A, Montag = B, etc.

Benutzercodes bearbeiten

Code-Tup Format 4
Iﬁ IW Benutzercodes bearbeiten
Code-Typ Format
Tag |  Code ey =1
Marta MOM
Dienstagg DIE :l Zeillaum| B eqinnt | Code
Mittwach MIT L :l
Dannerstag DOM 2
Freitag FRE 3
Samstag Sak oK 4
Sonntag SON —I 5
| Ll Bbbrechen | 6 aw
7 —l
Tabellarisches Format:Gedruckte Codes § = ll ml

gemal Tabelle. Verwenden Sie die Vorgabe-
Codes (Tagecodes angezeigt) oder
bearbeiten Sie die Tabelle nach Ihren
Anforderungen.

Periodisches Format: Das obige Beispiel illustriert
einen Quartalscode, der mittels eines
Monatscodes implementiert wird. ’Q1’ druckt von
Jan 1 - Marz 31,’Q2’ von Apr 1 - Jun 30, etc.

Seite 19



Thermal Jet

Variablen-Felder, Logos

Zahler einfugen

Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerat oder GBO

Task 1: Thermal Jet

S,

Seite 1 Seite 2

5|

PROD"

Starten bei Stoppen bei:
1 I 995994 Eigenschaften... |
Opticnen %
Bhbrechen I aK

Maximal 9-stellige Zahlung

Zahler einfugen

Starten bei; Stoppen bei;

I 1 l 99949595 Eigenzchaften. ..
— Optionen

[T Pallettenzahler  Frodukte pro Pallste: l A0

[ &lphaZahler
IV Fiihrende Nullen ducken

Graf won: I 1

Oplionen ﬂ

Abbrechen I 0k

Zunehmende Zihlung

Die Zahlung nimmt zu, wenn der
Wert ,,Starten bei“ niedriger als
der Wert ,,Stoppen bei* ist.

Abnehmende Zihlung

Die Zahlung nimmt ab, wenn der
Wert ,,Starten bei“ gréRer als der
Wert ,,Stoppen bei* ist

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M

00 COUNT
0000

1 23435 78011 1

000001

':' -BE90 Y- YE Michstes Feld I Font:frizl _75 | @'=‘ |
Fortsetzung
%l A Meldungs- Editor:
Produktzahlungen,

¥Yariables Feld einfugen

Logo einfugen

Wariable Datenguelle Vorschau Globe.brmp

Benutzer 5
Feldname Eigen=zchaften...
. Ok
M ax. Feldlange:
I 0.00 Inches Bhbrechen ] Logo auswihlen... | v -

|— Abbrechen I

Eigenschaften...A I

/

/
Scrollen Sie durch die

Benutzer Logobilder oder wahlen
COMI1 Sie sie aus der Liste aus
Cowz a~

Daten 1 — I _

Diaten 2 | Logo auswahlen. ..

Daten 3 v Globe. bmp

Diaten 4 —

Daten b -

Abbrachen I

Ok I

[«

Variablen-Feld Datenquelle

Benutzer: Die eingegebenen
Druckdaten werden gedruckt, wenn
die Druckmeldung, die das Variablen-
Feld enthalt, zum Druck ausgewahit
ist.

COM1, COM2: Die Daten werden
Uber den seriellen Port COM1 oder
COM 2 empfangen. Die Daten
mussen vor Auswabhl der zu
druckenden Meldung empfangen
worden sein.

Daten 1 - 10: Die Daten werden uber
die entsprechende Systemvariable
abgefragt. Der Benutzer hat die
Méglichkeit, die Daten zu andern,
wenn die Meldung zum Druck
ausgewahlt ist.

Bhbrechen 0K

Feldeigenschaften

[ Kopfstehender Druck.

™ Dirucken im Enbebsmodus.

Bbbrechen I

Ok

Seite 20




Thermal Jet

Fortsetzung Meldungs-Editor: Barcodes

Task 1: Thermal Jet

_| - W e |
PROD 0 ¢ IR I *

| Font:frial 150 | = |

A | @% | &l ®| |||||||||I|

Michstes Feld

Barcode einfiigen

Barcode-Daten

Barcode-Tup Datenquelle
[Tz (UPC-a) =] [Fix d|
/
GTIN-13 (EAN-13) =
GTIN-G (EAN-T) sbbrach ok 5 ot I
CDde 39 A recnen Igenscharten...
GTIN-14{(ITF-14) —
GTIN-14 (UCC-128)
Code 128 N
[2wanh |
Dlata Matrix hd _
I Barcode-Eigenschalten
Bhbrechean 0K M- T n
i IO “row frmm |11

[ 2o ns | o o &

| Eigenzchaft oben auswahlen. |

Dialog Barcode-Eigenschaften fiir

DataMatrix-2D-Code = +
Menschenleshar IAriaI_3U ‘I
fbbrechen I Ok |

Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerat oder GBO

Fix; -
Benutzer

COr1 -
COor2 —
Daten 1 -
Daten 2 hd
Diaten 3 —
Diaten 4 -

Abbrechen | ok

Barcode-Eigenschalten
-+
1

F
Zellengrﬁ‘ 25 mils

Mil= ‘ Milz |

+

Abbrechen I 0K

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M

Barcode Datenquelle

Fix: Die Daten werden
eingegeben, wenn der
Barcode erzeugt wird.

Benutzer: Die Daten werden
eingegeben, wenn die
Druckmeldung, die den
Barcode enthalt, zum Druck
ausgewahlt wird. Die Eingabe
von Blinddaten bei Erzeugung
des Barcode wirkt als
Platzhalter.

COM1, COM2: Die Daten
werden Uber den seriellen Port
COM1 oder COM 2
empfangen. Die Daten
mussen vor Auswahl der zu
druckenden Meldung
empfangen werden. Die
Eingabe von Blinddaten bei
Erzeugung des Barcode wirkt
als Platzhalter.

Daten 1 - 10: Die Daten
werden uber die
entsprechende
Systemvariable abgefragt.
Die Eingabe von Blinddaten
bei Erzeugung des Barcode
wirkt als Platzhalter.
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Thermal Jet

Menii Kontrollpanel

I/O-Funktion bei
Verwendung der
Option Handgerat
nicht verfigbar.

Tazk 1: Keine -
| Eingdnge & L. Swystern
fusgange 0 ln Setup

Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerat oder GBO

Metzwerk

Menu Werkzeuge fiir
verschiedene
Steuerungstools und
Datei-Management.

Sicherheitszugriff

- Werkzeuge
2/ Benutzer-
y
-

‘Werbunden

Drucke... @l

System-Setup:

HINWEIS: Der Produktsensor
Offset steht nur zur Verfligung,

i B

Regionale

Zugang Einstellungen

H

Menu schlieszen
I

Status

Menu
werbergen

) 7]

Schliel3t dieses Menl
sofort.

Steuert den Druckkopf

-+ und die Konfiguration

von Zusatzgeraten

Konfiguriert die
Netzwerkverbindung
via Ethernet-Port.

\gonfiguriert die
prache und die

MaReinheiten

Stellt die Druckrichtung,

wenn der Externe Produktsensor

Anzahl und Typ der

auf der Registerkarte Task *T[’;:C"k”” Druckkopfe ein.
Optionen ausgewahlt ist. Zudem fiFizn =]
anusts IIEtheﬁnetr1 Ilm%talsgeber oder W) e S
este brenzanl aur der
. Produklsensor Offset ot
Registerkarte Impulsgeber ( Comm A‘
ausgewahlt sein. Ry —Produktichtung
Box beriihren, die die Druckrichtung des Produkts
B . I dsch i rm System wvom Controller aus gesehen anzeigt.
| -
Setup -
Abbrechen
. Automatische vy
E?(terner Impulsgeber: Geschwindigkeits- ?—m
Die . erkennung):
Maschlnengeschwmdlgkelt Die Maschinen- ~ Druckkopf [aben] beriihren, um ssine
wird von einem extern geSChWIndlgkelt Eigenschaften sichtbar zu machen/zu anderm.
montlerten ImpU|sgeber erd aUtomatISCh | Druckkopf-Setup wisderholen ’I
gemessen und an den tiber Fotozellen
letzten Druckkopf in der ermittelt (deaktiviert | oner oren COATT Tk T oarene 2
Verkettung angeschlossen. den externen ke \! pusgaber QY| pionan 5| Pene S
Produktsensor). )I ’
Bhbrechen | ok |
f
} y
—Task Optionen ————————————
™ Extemer Produktsensor.
;@;’) N! N‘! ™ Kopfstehender Dru Pot  |Baud EeThe
. b COM1 |57600 + | Serieller Druckkapf: Task | -
Kontrollkastchen COM2 |57600 +|Keine
fur 100 ppl Extemer Impulsgeber: 300 ppr
Impulsgeber————— s I 100psi when checked (300 pri nhecked)
auswahl rehim- =2 ruch Irehi - ash r erielle S22 i erielle =2
met ) e o, =y B \]|p55.;eber T By b ~q|ps;r;;g:,%)| o Yy
sbbrechen | o | sbbrechen K | sbbrechen | o |
Feste Drehzahl: v_ Optional wird eine extern

Geben Sie die
gewunschte
Maschinen-

e

)

)

N

geschwindigkeit ein.

Fester Drehzahl

—» Prod. geschw. B0 ft/min

Druck-
kiipfe

or mm
pus\geher

| Serielle =2

Task

Opticnen [ | Ports S

sbbrechen | ok

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M

montierte Fotozelle am

letzten Druckkopf der = geiﬂe & Conto —
Verkettung angebracht COM |\ oidumgeencicnt :‘ j‘
(deaktiviert automatische COM |Extemer Eingang -
Geschwindigkeitserkennung). B SATOB4B5SE LI

COM-POI’t teldungs-Anhang

Konfigurations- _. F R

. Abbrechen I 0K |
optionen |
Seite 22




Thermal Jet

Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerat oder GBO

Netzwerk:
Zugang Meldungsliste M etzwerk - dministrator nach passenden [P
& Lokal  Metzwerk Eirztellungen fragen und diese unten eingeben.
Meldungsliste URL: Cantraller m, 1. 2. 3
. P a =
|hrtp.fb<.:<.x.>;fcg| hinfoetprd. py ?key 1. Tirkensysten 0. 0. 0. pel— Auf The"rmo- .
Meldungs-Arhang LRL: _ Druckkopfe nicht
|ht‘tp:f,k.x.x.);:’cgi—binfgetalp.py?key= 2. Tintenspstem 0. 0. 0. #@— anwendbar.
Subnet Mazke I 28R, 256, 285, O
MHetzwerk-tdodifikations-URL:
I Gateway o, 0. 0. 0
Hetzwerkplan I IF hdressen Metzwerkplan | IF Adrezzen
Bbbrechen I oK Bhbrechen I oK I
Regionale Einstellungen:
Regionale Einstellungen
Sprache
= — Maszeinheiten
4 s
SUiEE & .
English LS. libliche
Espafiol " Metrisch
francais
Forugués
g . e I
- Bbbrechen |
Benutzerzugriff:
Die Steuerfunktionen in diesem Kasten
legen die Benutzerzugriffsebene fest.
Tasten aulerhalb des Kastens geben
die Startseite wieder und zeigen an,
welche Funktionen durch Passwort
Beschrénkter Zugang geschitzt und welche, offen sind.
Geschlossener Zugang -~
Benutzerdefiniert —
b Benutzerzugang Orucken
w Zugannslevel Das Symbol
Freier cugang N — E ™~ Vorhangeschloss
P — —1 zeigtan, dass die
Shbrechen I oK Endern .ﬂ.bbrechenl 0K | Kn;l;l;;ll- 0121:- Egrr:rl:\s:/%rr]-t_
i : geschutzt ist.
Zeit & L
= II Diaburn pﬂqj

Passwort dndern

Altes Passwart:

Meues Passwort:

Mbbrechen 0K

Meues Passwort bestatigen: I

Status g

Drucke... @

Das fabrikseitig eingestellte Passwort

lautet Manager.

Bei Passwortern muss auf GroR3-/
Kleinschreibung geachtet werden.

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M
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Thermal Jet

System Werkzeuge:

System-Werkzeuge

Funktion wahlet

Default-Konfiguration emeut speichern | -
/TDuch—Screentesten
Nach Ausfluhren der Touch-Screen kalibrieren

Funktion Default- WWartungszahler zuricksetzen |
Konfiguration erneut Backup v
speichern muss der Ermeut speichern =
serielle Port fUr einen Behebt Touch-Screen-Fehler, verursacht durch Fehl-
seriellen Druckkopf neu Kalibrierung, Temperaturdnderungen oder Zeikablaul,
konfiguriert werden.

Bildschirme fiir Einstellung von Datum & Zeit

Zeit

15:00

Format: € 12 Std, & 24 Sid,

Zeit Diaburn

Rollower-
Zeit

BAbbrechean Bregrenden 0k |
/ i \‘
4 _IlJanuar ~|fzo00 =] » — Rollover- Zeit
Son | Mon Die bdit Don Fre Sam Rollover Zeit: Zeitpunkt des automatizchen
] Datumn-/T agwechzels auf den nachsten Tag,

2 3 4 5 B 7 il

g 10 (11 1z 13 14 |1s oo.oo -~
16 |17 |18 |18 |20 |21 ez - -

23 24 2h 2k 27 2f 28

30 31
i Rollover- q Rollover-
Zeit Daturn Zeit @ Zeil @ Diaturn Zeit

Bbbrechen I Brewenden ak I fbbrechen I Arrwenden 0K |
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Thermal Jet
Statusbildschirm

Hinweis: Diese Gruppe von Statusbildschirmen stellt drei Druckkopfe dar, zwei 1/27-
Druckkopfe und einen 1”-Druckkopf, die in einer Durchschleifverkettung eingerichtet
werden. Die beiden ersten Druckkopfe (Kopf 1 & 2) sind ordnungsgemal} angeschlossen
und ermittelt. Der dritte Druckkopf wurde nicht ordnungsgemalf} an die
Durchschleifverkettung angeschlossen.

Eine Taste fur jeden Druckkopf/Druckpatrone
in der Durchschleifverkettung. Driicken Sie
die Taste, um den Status fir diesen
Druckkopf & diese Patrone anzuzeigen.

Die Kopfe 1 & 2 sind

Rechtsseitige R
1/2”-Druckkopfe

Fotozelle (von der
Vorderseite des
Druckkopfs aus

gesehen) ist
abgedeckt und | y | v v
die linksseitige ist \ Kopf1 n  Kopf2 .\/| Fopf 34 xl Hopf 38 x| \Steuerungs-/GBO-

Kopf 3 ist ein 1”-Druckkopf - eine
Taste fiir jede Druckpatrone.

nicht abgedeckt. N Versionsnummer
. @ Produktsensor Fonts und Logos . .
Druckenist .| & prcken avial 30 Liste der Schriftarten
aktiviert. Tinte [ports] W |Arial7s <s— und Logos auf dem
Avial_150 Druckkopf
2012-06-13 14:02 Lyial_ 225 .
Tintenpatronenty Version 7.5.1203011157 Arial 300
und Status ) OK I Task1 D Speicherverbrauch n/l e v7.5
Datum (J-M-T oK | Flash-Speicher voll:
und Zeit vom | 0%
Druckkopf
L Fiashd voll:
Firmware- | 0%
Versionsnummer flr
DrUCkkOpf Task 1 /" I Speicherverbrauch n/”
oK

Anzeichen dafir, dass Kopf 3 nicht
ordnungsgemal angeschlossen ist oder
nicht mit der Steuerung kommuniziert.

Status ¥7.5
Fopf 1 n/| Fopf 2 .J| Kopf 26 M Hopf 3B
Tintenpatrone € Produktsensor Fonts und Logas
nicht ermittelt\ & Drucken
' Tite [pors] 7 ! Liste Schriftartund
Kein Datum & keine ___g | o - Logo ist leer.
Zeitangabe Wersion -
Keine Firmware_/'| TR speicherverbrauch -f|
Versionsnummer
fur Druckkopf 0K
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Thermal Jet Abschnitt 4: Wartung & Abschaltungen
Abschnitt 4: Wartung & Abschaltungen

Téagliche Wartung, Tintenpatrone

Vor Schichtanfang missen die Disenelemente der Patrone von
mdglichem Schmutz oder Tintenresten gereinigt werden.

Anforderungen:

» AusschlieBlich deionisiertes oder destilliertes Wasser (BENUTZEN SIE
KEIN LEITUNGSWASSER) fir POROSE TINTE.

»  Schwammtupfer (p/n: 5760-832)

Vorgehensweise:

1. Bei Patronen mit AUSSCHLIESSLICH POROSER TINTE
befeuchten Sie den Schwammtupfer leicht mit deionisiertem
Wasser.

2. Bei Patronen mit AUSSCHLIESSLICH NICHT-POROSER TINTE
halten Sie den Schwammtupfer gegen die Disenelemente der Patrone. Driicken und
halten Sie die Reinigungstaste auf der Rickseite des Druckkopfs mindestens zehn
Sekunden lang. Hierdurch werden alle Kanédle der Tintenpatrone ausgelost und der
Schwammtupfer mit Tinte befeuchtet. Die Tinte wirkt so bei der Reinigung als ihr
eigenes Losungsmittel.

3. Reiben Sie mit einer Seite des Schwammtupfers mehrmals mit Auf-und Ab-
Bewegungen sanft Uber die Vorderseite der Disenelemente.

4. Drehen Sie den Schwamm um, und streichen Sie einmal abschlief3end leicht von oben
nach unten.

5. Dricken und halten Sie sofort die PURGE-/REINIGEN-Taste auf der Rlckseite des
Druckkopfs 5-10 Sekunden lang, um die Disen wieder betriebsbereit zu machen. Da
Tinte wahrend des Reinigens des Kanals austreten wird, halten Sie ein Stlick Papier,
Lappen oder ahnliches Material vor die Dlisenelemente.

' Sie durfen die Dusenelemente jedoch NICHT mit dem Auffangmaterial berihren, da die
@l’ Druckqualitat hierdurch beeintrachtigt wird.

6. Falls die Druckqualitat wahrend einer Schicht unbefriedigend wird, wiederholen Sie
dieses Verfahren.

Vor der Reinigung Wischen Sie mit
ischen Sie mi

! Auf- und Ab-

: Bewegungen

] mehrmals Uber die
Vorderseite der
Kartusche. Driicken
Sie sofort die Purge-
/Reinigen-Taste und
halten Sie sie 5-10
Sekunden lang.

Nach der Reinigung
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Thermal Jet Abschnitt 4: Wartung & Abschaltungen

Wochentliche bis monatliche Wartung des Druckkopfs

Schmutz und Tintenreste auf der Einfassung/Abdeckung des Druckkopfs lassen sich leicht
mit einem mit deionisiertem Wasser angefeuchteten, weichen Lappen beseitigen.

@l, Achten Sie sorgfaltig darauf, hierbei NICHT Uber die Disenelemente der Patrone zu
wischen.

Abschaltungen - weniger als 3 Tage

Die Tintenpatrone kann unverschlossen im Druckkopf bleiben. Wenn Sie den Druckkopf
erneut starten, befolgen Sie das tagliche Wartungsverfahren.

Abschaltungen - mehr
als 3 Tage

PEN CARTRIDGE
Bei einer Abschaltung Gber einen
langeren Zeitraum befolgen Sie
das tagliche Wartungsverfahren,
entfernen Sie die Tintenpatrone
aus dem Druckkopf und lagern Sie
sie in der optionalen
Patronenkappe (p/n: 5780-208).
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Thermal Jet

Abschnitt 5: Fehlerbeseitigung
KEIN AUSDRUCK

Abschnitt 5: Fehlerbeseitigung

System-Symptom

Mogliche Ursache

MaBRnahmen

Kein Strom am Druckkopf / griine
LED auf der Riickseite des
Druckkopfs leuchtet nicht

Stromversorgung
(Wechsel-)Stromquelle

Prifen Sie die Leuchtanzeige fiir die Stromversorgung.
Prifen Sie, ob eine (Wechsel-)Stromquelle im Bereich der
Stromversorgungs-Begrenzungen vorhanden ist.

PURGE-/REINIGEN-Taste auf der
Rickseite des Druckkopfs scheint
nicht zu arbeiten.

Tintenpatrone ist beschadigt oder
leer.
Druckkopfhauptplatine

Ersetzen Sie die Patrone durch eine neue und wiederholen Sie
PURGE/REINIGEN.
Ersetzen Sie die Platine des Druckkopfes oder den Druckkopf.

Druckkopf reinigt, aber will die
gewiinschte Meldung nicht
drucken.

Lose oder fehlende Kabel
Steuerungs- oder PC-Software
fur den seriellen Druckkopf nicht
konfiguriert.

Betriebsstérung des
Impulsgebers

Produkt I16st die Fotozelle nicht
aus.

Prifen Sie, ob alle Kabel fest eingesteckt sind oder installieren Sie
diese.

Prifen Sie, ob alle Druckképfe als seriell konfiguriert sind. Siehe
“Abschnitt 2: Schnellstart”, Schritt 6: Verkabelung, Stromversorgung
und Einrichten des seriellen Anschlusses auf Seite 7.

Stellen Sie sicher, dass der Impulsgeber installiert und im letzten
Druckkopf der Verkettung eingesteckt ist.

Stellen Sie sicher, dass sich das Produkt 1/4” vor der Vorderseite des
Druckkopfs befindet.

Falls eine externe Fotozelle installiert ist, prifen Sie die Einstellung
Uber das Kontrollpanel, System-Setup, Registerkarte Task Optionen.

SCHLECHTE DRUCKQUALITAT

System-Symptom

Mogliche Ursachen

MaBRnahmen

Druck ist undeutlich oder zu
schwach.

Druckkopf ist mehr als 1/8" von
Tragerschicht entfernt montiert.
Es gibt starke Luftstrémungen in
der Nahe des Druckkopfs.

Justieren Sie den Druckkopf in Ubereinstimmung mit “Abschnitt 2:
Schnellstart”, Siehe “Schritt 5: Einsetzen der Kartusche in den
Druckkopf” auf Seite 6.

Platzieren Sie den Druckkopf in einem Bereich mit minimalen
Luftstromungen, oder sorgen Sie fiir Windbarrieren.

Im Druckbild fehlen Bereiche oder
es weist mehrfach Schaden auf.

Vorderseite der Kartusche ist
schmutzig.

Vorderseite der Kartusche ist an
den Disenelementen
beschadigt.

Kartusche sitzt nicht
ordnungsgemaf im Druckkopf.

Reinigen Sie die Vorseite der Kartusche wie beschrieben auf Seite 23.
Ersetzen Sie die Kartusche durch eine neue.

Nehmen Sie die Patrone heraus und setzen Sie sie wieder ein - siehe:
“Abschnitt 2: Schnellstart”, Schritt 5: Einsetzen der Kartusche in den
Druckkopf auf Seite 6.

FUNKTIONSWEISE DER SoloSeries DRUCKKOPF LED-LEUCHTE

System-Symptom

Mégliche Ursache

MaRnahmen

. Rote LED leuchtet standig.

Tintenstand der Kartusche
niedrig.

Bereiten Sie die nachste Kartusche fir die Installation vor.

. Rote LED blinkt langsam.

Kartusche hat keine Tinte mehr
und Druckqualitat wird gleich
bedeutend nachlassen.

Es wurde eine nicht zugelassene
Patrone installiert.

Bereiten Sie eine neue Kartusche fir die Installation vor.
Installieren Sie eine original zugelassene Patrone.

. Rote LED blinkt schnell.

Kartusche fehlt im Patronenstand
des Druckkopfs.

Druckkopf kalibriert eine neue
Patrone.

Druckkopf befindet sich im
Modus Thermoschutz.

Installieren oder reinstallieren Sie die entsprechende Kartusche.
Warten Sie 30 Sekunden ab, bis der Druckkopf die neue Kartusche
kalibriert hat.

Kartusche hat keine Tinte mehr und der Druckkopf befindet sich im
Modus Selbstschutz gegen Uberhitzung. Ersetzen Sie die
entsprechende Kartusche.
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Thermal Jet Anhang A Leistungsverzeichnis

Anhang A Leistungsverzeichnis
1/2" Druckkopf:

6.23in 1.32in
[158.2 mm] [33.6 mm]

},,) N

5.30 in
[134.6 mm] Ul e |
(BULK INK ONLY)
= @® -
= 3.65in
[ o D=D [92.6 mm]
E & ® =
®

0.90 in [22.9 mm] - 2X M6 X 1.0 X .16 in [4.06 mm] 0.87in
PROVIDED FOR PRINT [22.1 mm] |
0.90 in [22.8 mm] HEAD MOUNTING LOWEST

CHANNEL

1.00in [25.4 mm]
Gewicht: 1,3 Pfund (0,6 kg)

Gehause: Anodisiertes Aluminium und Edelstahl

Elektrik:
15 VDC vom Netzteil zum Druckkopf
Netzteil 90-260 VAC, 50/60 Hz, 1,5 A max. (pro Netzteil)

Druckgeschwindigkeit: 60,96 m (200 ft.) pro Minute, 300 dpi kontinuierlich
Druckauflésung: 300 dpi

Produktabstand: Porése Tinte Nicht-Pordése Tinte
Empfohlener Abstand: 0,1in (2,5 mm) .0,08 in (2,0 mm)
Maximalabstand: 0,25in (6,3 mm) .0,15in (3,8 mm)

Druckkopforientierung Horizontal bis gerade nach unten.

Druckkopfneigung:

+/- 45° ab Vertikalachse fiir Standard-Druckpatronen

+/- 90° ab Vertikalachse fiir Druckpatronen mit zentraler
Tintenversorgung

Anzahl der Druckfelder:

Maximal 5 Druckzeilen pro Tintenpatrone an jeder beliebigen
Stelle. Jede Druckzeile kann tGiber mindestens 3 Druckfelder zu
jeweils 52 Zeichen verfiigen; die Anzahl der Druckfelder pro
Zeile nimmt mit der Anzahl der abnehmenden Zeichen pro
Feld zu.

PRINT HEAD TILT

Dateispeicher:
Siebenundzwanzig 256kB Sektoren pro Druckkopf stehen fiir die Speicherung von Schriftart und
Logodatei zur Verfligung. Dateien Uber 256kB verwenden mehrere Sektoren. Fabrikseitig
installierte Schriftarten besetzen 12 der 27 Sektoren.

Finf fabrikseitig installierte Schriftarten: Arial 30, 75, 150, 225 und 300 (0,1 in /2,54 mm, 0,25 in /
6,35 mm, 0,5in /12,7 mm, 0,75in /19,05 mm, 1,0 in / 25,4 mm).

Bitmap (Logo) Dateien: max. 150 Dots (0,5 in / 12,7 mm); 32.767 Spaltenbreite max. (109 in /2,79
m bei 300 dpi).

Umgebungseigenschaften:
Umgebungstemperatur: 50°F bis 104°F (10°C bis 40°C); Betriebsfeuchtigkeit: 10% - 80% RF

Tintentyp: hp 45-Patronen auf Farbstoff-, Pigment- oder Lésungsmittelbasis
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Thermal Jet Anhang A Leistungsverzeichnis

1" Druckkopf:

6.20 in 2.43in

[157.4 mm] = [61.8mm] |
0 N
% 1
5.81in . p
lJL147.5 mm
(BULK INK ONLY) 413in
. ° \ [104.9 mm]
1.38in o =
[35.2 mm]
1 8]
090in |, | 2X M6 X 1.0 X.16 in [4.06 mm] 0.871in [22.1 mm]
(22.8 mm] PROVIDED FOR PRINT LOWEST -
1.00 in HEAD MOUNTING CHANNEL
[25.4 mm]

Gewicht: 2,1 Pfund(1,0 kg)
Gehause: Anodisiertes Aluminium und Edelstahl

Elektrik:

15 VDC vom Netzteil zum Druckkopf
Netzteil: 90-260 VAC, 50/60 Hz, 1,5 A max. (pro Netzteil)
Druckgeschwindigkeit: 60,96 m (200 ft.) pro Minute, 300 dpi kontinuierlich
Druckauflosung: 300 dpi

Produktabstand: Porése Tinte Nicht-Porése Tinte

Empfohlener Abstand: 0,7in (2,5 mm) 0,08in (2,0 mm)
Maximalabstand: 0,25in (6,3 mm) 0,15in (3,8 mm)
Druckkopforientierung Horizontal bis gerade nach
unten.

Druckkopfneigung:

+/- 45° ab Vertikalachse fir Standard-Druckpatronen
+/- 90° ab Vertikalachse fir Druckpatronen mit
zentraler Tintenversorgung

Anzahl der Druckfelder:

Maximal 5 Druckzeilen pro Tintenpatrone an jeder
beliebigen Stelle. Jede Druckzeile kann Uber
mindestens 3 Druckfelder zu jeweils 52 Zeichen
verfligen; die Anzahl der Druckfelder pro Zeile nimmt
mit der Anzahl der abnehmenden Zeichen pro Feld PRINT HEAD TILT
Zu.

Dateispeicher:

Siebenundzwanzig 256kB Sektoren pro Druckkopf stehen fir die Speicherung von Schriftart und
Logodatei zur Verfligung. Dateien Uiber 256kB verwenden mehrere Sektoren. Fabrikseitig installierte
Schriftarten besetzen 12 der 27 Sektoren.

Finf fabrikseitig installierte Schriftarten: Arial 30, 75, 150, 225 und 300 (0,1 in /2,54 mm, 0,25 in/
6,35 mm, 0,5in/ 12,7 mm, 0,75in /19,05 mm, 1,0 in / 25,4 mm).

Bitmap (Logo) Dateien: max. 300 Dots (1,0 in / 25,4 mm); 32.767 Spaltenbreite max. (109 in/ 2,79
m bei 300 dpi).

Umgebungseigenschaften:

Umgebungstemperatur: 50°F bis 104°F (10°C bis 40°C); Betriebsfeuchtigkeit:
Betriebsfeuchtigkeit: 10% - 80% RF

Tintentyp: hp 45-Patronen auf Farbstoff-, Pigment- oder Losungsmittelbasis
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SoloSeries BIS350:
11.68in [296.6mm]
11.00in [279.4mm] 3.75in [95.3mm]
1.00in [25.4mm] 5.89in [149.7mm}—— = }=—45in [11.3mm]
R vl
“@© o o
® ‘ ‘ ® L -
¢ & © : i :
B 1.00in [25.4mm]
E 6.00in

[152.4mm]

2
3.50in @@ :

[88.9mm]

E}:j ® @
@
3X M6 X 1.0 X .20 in [5.1mm]
PROVIDED FOR INK SUPPLY MOUNTING

1]

Gewicht:

4,2 Pfund (1,9 kg) ohne Tintenpatrone
5,4 Pfund (2,5 kg) mit Tintenpatrone
Gehduse:

Pulverbeschichteter Stahl

Montage

Halterungsmodule inbegriffen
Elektrik:

15 VDC vom Netzteil zum Druckkopf

Netzteil 90-260 VAC, 50/60 Hz, 1.5 A max. (pro Netzteil)

Bereich des normalen Betriebsdrucks

4 psi (0,27579028 Bar) bis 5 psi (0,34473785 Bar)
Kabelanschliisse

(1) 15 VDC Netzstecker

(1) Kommunikationsport

Installationsanschluss

(1) Unter Druck stehender Tintenauslass, der zu Druckkopfen fihrt

Umgebungseigenschaften:
Umgebungstemperatur: 50°F bis 104°F (10°C bis 40°C)

Betriebsfeuchtigkeit: 10% - 80% RF
Beschridnkungen der Leitungsrohre
Maximale horizontale Rohrlange = 10 ft (3 m)
Maximale vertikale Rohrlange = 3 ft (1 m)

Druckkopfbeschriankungen

Eine Durchschleifverkettung pro zentraler Tintenversorgung; jede Durchschleifverkettung
kann bis zu 8 Druckkopf-Patronen umfassen (z.B.: acht 1/2"-Druckkdpfe; vier 1"-
Druckkopfe; vier 1/2"- Druckkopfe mit zwei 1"-Druckkodpfen).

Tintentyp:
Auf Farbstoffbasis
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Thermal Jet Anhang A Leistungsverzeichnis

Handsteuerung:

Gewicht: 7 ‘
1,8 Pfund (0,82 kg) 1
Benutzerschnittstelle

Typ Grafische Benutzerschnittstelle

Tastatur: 70-Tasten, QWERTY-Stil,
elastomerische Tastatur

800 X 480 Farb-LCD mit Touch Screen, 7,0" 00322928
(177,8 mm) diagonal .03 [229.28mm] i |

=/

Schriftarten
Arial 30, 75, 150, 225 und 300 (0,1in / 2,5 mm W S BB 2| (H

o ’ ’ ’ ’ BEEEHBEEEEBBHH
0,25in/6,3mm, 0,5in /12,7 mm, 0,75in/ CCREEERDDDRDDBBDE
19,05 mm, 1 in / 25,4mm) %@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@%
Speicher HBEBE = (B BEEEB
512 MB Flash Memory s — — )
Druckgeschwindigkeit:
bis 60,96 m (200 ft.) pro Minute 6.28 [159.43mm]
Maximum Druckzeilen 7.93 [201.34mm]
5 pro Tintenpatrone fiir jede gegebene vertikale
Zeile @.095 1.530

\/2.130 x 90°

Druckfelder pro Zeile /7 ® ®

Mindestens 3 Felder pro Zeile mit jeweils 52
Zeichen; mehr, wenn die Felder unter 52
Zeichen enthalten.

Maximale Produktlange

108 Zoll (2743 mm)

Maximale Wiederholung Druckabstand
108 Zoll (2743 mm)

Maximale Anzahl von Druckkopfen pro

Steuerung
Bis zu 8 Druckkdpfe pro COM Port bei jeder >001ihetmm]

Kombination (z.B.: acht 1/2"-Druckkdpfe; vier
1"-Druckkopfe; vier 1/2"-Druckképfe mit ®
zwei 1"-Druckképfen).

Ports

(2) RS-232 Ports, (1) 10/100Base-T Ethernet
Port, (1) USB Port

Elektrik:

15 VDC vom Netzteil zum Druckkopf 131 [3i27mm] i
Netzteil 90-260 VAC, 50/60 Hz, 1.5A max. (pro I
Netzteil)

Umgebungseigenschaften:

Umgebungstemperatur: 40°F bis 104°F (5°C bis 40°C)
Betriebsfeuchtigkeit: 10% - 90%, nicht-kondensierend
Maximalabstand zwischen Steuerung und dem entferntesten Druckkopf in der
Durchschleifverkettung

100 FuB (30,5 m)

Barcodes

GTIN-12 (UPC-A), EPC-E, GTIN-13 (EAN-13), GTIN-8 (EAN-8), Code 39, GTIN-14 (UCC-128),
Code 128, DataMatrix-2D

1,500 [38.10mm]

[ (] [ T

|« 3.96 [100.67mm] —
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Anhang B: Betriebstheorie
Thermo-Tintenstrahl-Druckkopfe

TI1J Technologie

Der Druckkopf verwendet Thermo-Tintenstrahl-Technologie (engl. Thermal Ink Jet = T1J),
wie sie auch in der hp® 45A-Patrone zum Einsatz kommt. TIJ-Technologie arbeitet auf der
Basis der raschen Erhitzung der Tinte. Die Tinte wird erhitzt, dehnt sich dabei aus und wird
dadurch aus den Dusenelementen der Druckpatrone ausgestoRen. Da die einzelnen
Dusen sehr klein sind, konnen im Vergleich zu herkdbmmlichen Druck-Technologien viel
mehr Dusen auf gleichem Raum untergebracht werden. Mit mehr Dusen pro Zoll /
Millimeter in der Senkrechten lasst sich eine sehr viel hohere Bildauflosung erzielen.

Ahnlichkeiten und Unterschiede

Ein Thermo-Tintenstrahl-Druckkopf kann allein oder zusammen mit anderen Thermo-
Tintenstrahl-Druckképfen betrieben werden, die miteinander in einer Durchschleif-
verkettungskonfiguration verbunden sind. Es lassen sich bis zu acht 1/2"-Druckképfe oder
vier 1"-Druckkdépfe in einer Verkettung anschliefsen. Die Druckkdpfe kénnen durch eine
Handsteuerung, tUber den PC oder Laptop mit der gelieferten GBO-Schnittstellensoftware
oder durch eine nutzerentwickelte Anwendung gesteuert werden.

Thermo-Tintenstrahl-Druckkdpfe kdnnen bis zu finf Druckzeilen in jeder Kombination der
mehrfach unterstitzten Druckfeldtypen drucken, einschlie3lich festgelegtem Text, Datum-/
Zeitcodes, Produktzahlung, Logos und verschiedener Barcodes einschlief3lich DataMatrix-
2D-Codes.

Gegenuber anderen Tintenstrahltechnologien speichern und bearbeiten diese Druckkopfe
die laufende Drucknachricht intern. Hierdurch ist es moglich, die Druckkopfe von der
Steuerung zu trennen und ,stand-alone® zu betreiben, sobald die Druckinformation zu den
Kdpfen hochgeladen wurde. Der Druckkopf und der Status der Druckmeldung sind mit
dem Steuergerat jedoch nicht mehr erreichbar, sobald die Druckképfe getrennt wurden.

Tintenstatus Patrone

Jede Tintenpatrone enthalt ungefahr 42 ml Tinte und wurde daflir programmiert, das Smart
Level Ink Detection System voll auszuschdpfen. Wenn eine neue Patrone in einen
SoloSeries-Druckkopf eingesetzt wird, erhalt sie einen Identitadtscode, so dass der
Tintenstand Uberwacht werden kann. Sobald die Tinte bis auf 10% Reststand verbraucht
ist, erscheint die Anzeige , Tinte niedrig“ und die rote LED auf der Riickseite des
Druckkopfs leuchtet bestandig. Wenn nur noch wenig Resttinte vorhanden und eine
Verschlechterung der Druckqualitat zu erwarten ist, geht die rote LED in ein langsames
Blinken Uber, womit ,Tinte leer” angezeigt wird. Der Tintenstatus wird an die
Handsteuerung oder die GBO-Software zurlickgeleitet, solange sie an die Verkettung des
Druckkopfs angeschlossen sind.
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Handsteuerung

Beschreibung Funktionsweise

Die Handsteuerung und das Thermo-Tintenstrahl-System drucken Text, Autocodes
(beispielsweise Produktanzahl oder Zeit- und Datumsstempel), Barcodes und/oder
Grafiken auf Produkte, wenn sie auf dem Laufband an den stationdren Druckkdpfen
vorbeilaufen. Es kann entweder eine beliebige oder jede Kombination von Produktseiten
bedruckt werden. Die Druckgeschwindigkeit wird von einem auf Band montierten
Impulsgeber oder einem eingebauten festen Geschwindigkeitsimpulsgeber gesteuert. Die
Produkte werden mittels eines Fotosensors ermittelt. Eine grafische Benutzeroberflache
mit Farb-LCD, Touchscreen und QWERTY-Tastatur mit 70 Tasten sorgt flir die leichte und
intuitiv zugangliche Handhabung des Systems.

Strom

Die Handsteuerung bezieht ihren Strom Uber einen der seriellen Anschliisse, entweder
direkt Gber den am Port angeschlossenen Druckkopf oder, bei Anwendungen, bei denen
der optionale Hub fir Zusatzgerate oder die zentrale Tintenversorgung verwendet wird,
Uber den Hub oder Uber das Tintensystem. Alternativ kann der Handcontroller, wenn keine
Druckkoépfe angeschlossen sind, von einem optionalen 15VDC Desktop-Netzteil versorgt
werden, das in seine Strombuchse eingesteckt wird.

Notstromversorgung mit Batterie - Eine 3-Volt-Batterie auf der CPU-Platine speichert
die Inhalte des System-SRAM und misst die Uhrzeit in Echtzeit bei Stromausfallen oder
wenn die Steuerung nicht an eine Stromquelle angeschlossen ist.

l Bitte beachten Sie, dass die Steuerung auch mit Strom versorgt wird, wenn sie
,<abgeschaltet” ist. Bei Abschaltung mittels AUS-Taste auf der Tastatur geht die Steuerung
il’ in den Standby-Modus uber, in dem sie nur auf die EIN-Taste reagiert. Alle Spannungen
sind im Standby-Modus vorhanden. Die einzige Maoglichkeit, den Strom komplett
abzustellen, besteht darin, den Netzstecker herauszuziehen.
Handsteuerung

1J3000-HH Strom- & 1J3000-HH
Verkabelungspline :

1 comt com2 | || |

Einfachfunktion: Die Handsteuerung
bezieht ihren Strom Uber den Druckkopf,
und der COM1 Port ist an die

Ausgangsbuchse des letzten Druckkopfs TASK 1

in der Durchschleifverkettung

angeschlossen. HEAD #2 HEAD #1
Kabel fiir die [}
Handsteuerung

P/N 5780-616-06

& Wl gow
< -

Druckkopfkabel =
P/N 5780-319-06 - 1 - _g
DB9 M-F I ]

POWER SUPPLY POWER SUPPLY
18W (P/N: 5760-930) 18V (P/N: 5760-930)

T T

.. o
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Einfacher Task mit Sternverteiler Handsteuerung

fur Zusatzgerate: Die ]
T
H

Handsteuerung bezieht ihre
Stromversorgung aus dem Hub flr
Zusatzgerate und ist in den
Anschluss fir ,Handgerat auf dem :
Hub fiir Zusatzgerate eingesteckt; ACCESSORY

der Hub flr Zusatzgerate ist in den HUB TASK 1

Ausgangsanschluss des letzten HEAD #2 HEAD #1

—= ||

1
A

Druckkopfes in der Durchschleif-
verkettung eingesteckt. (% )
- I 1 A i
Kabel fiir a B
Handsteuerung E‘—“
P/N 5780-616-06 ¥ &
Druckkopfkabel I I
P/N 5780-319-06 Yo (P, 5780-830
DBg M_F POWER SUPPLY POWER SUPPLY
J.\ 15V (P/N: 5760-930) 15V (P/N: 5760-830)

- 0 Q

Wenn Sie Ethernet verwenden, um direkt mit der Handsteuerung zu kommunizieren, so
muss diese durch ein separates Desktop-Netzteil mit Strom versorgt werden, das an ihrer

Strombuchse angeschlossen wird.

ETHERNET CABLE *

POWER SUPPLY 15V KIT
EUROPEAN (P/N 5780236E)
DOMESTIC (P/N 5780236D)
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Verbindungsdiagramm

Handsteuerung CPU-Schaltplan

J1 -
‘ 12 TO DISPLAY
\ |47
HANDHELD —
CPU BOARD
JS
P3 P5
—— TO KEYPAD
TEREREEE2 LERBR0229
007 a6 P7 P 5370 uasE
—oONNWhOO —ONNWO OO
00000 00000
= =
0000 §§§§§§§§ 5772 0000
| + w
O~ UGN — —“NWD
COM 2 ETHERNET USB COM 1
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Anhang C: Dateisicherung und Wiederherstellung

Verwenden Sie diese Verfahren, um Sicherungskopien der Systemkonfiguration und der
Druckdateien anzulegen und um bei Aktualisierungen der Firmware die Konfiguration des
Systems und der Druckmeldungen zu erhalten. Die bei Sicherung gespeicherten
Dateitypen sind .cfg, .prd, .bmp und .alp. Diese sind jeweils die
Systemkonfigurationsdateien, die Meldungsdateien, die Logodateien und
Kennzeichendateien.

Diese Anweisungen gehen davon aus, dass die Handsteuerung bereits via Ethernet an
einen PC angeschlossen ist. Falls nicht, sehen Sie nach unter ,Anhang D: Konfiguration
PC fiir Kommunikation m. Handsteuerung® auf Seite 40.

1. Stellen Sie die IP-Adresse der Handsteuerung fest. Die meisten Handsteuerungen
haben eine IP-Adresse im Format 10.1.2.3. Diese kann abweichen, wenn die
Steuerung mit anderen Steuerungen oder Geraten vernetzt ist. Falls die IP-Adresse
nicht bekannt ist, nehmen Sie die Steuerung und rufen Sie die Startseite auf:

* Berihren Sie die Taste Bedienfelder , um das Meni Bedienfelder zu 6ffnen.

« Berihren Sie die Taste Netzwerk auf dem Meni Bedienfelder, um den Bildschirm
Netzwerk-Setup zu 6ffnen.

* Berihren Sie Registerkarte IP-Addressen, um die IP-Adressen des Systems
aufzurufen.

* Notieren Sie die IP-Adresse der Steuerung (es ist die oberste).

2. Starten Sie auf dem PC Microsoft Internet Explorer (mindestens Version 3.2 oder
héher) oder einen anderen Web-Browser.

3. Geben Sie in das Adressfeld des Browsers "http://" zusammen mit der IP-Adresse der
Steuerung ein. Siehe Abbildung unten:

,’:; http://10.1.2.3/ - Windows Internet Explorer bereitgestellt yon allen coding gmbh - |E||5|

@ﬂG I‘i' fictp:/10.1.2.3/ j g [ F || X I".lGoogIe 2~

Datei  Bearbeiten  Ansicht  Favoriten  Extras 7

o.p Favoriten (@ http:ff10.1.2.5f | | i v B - 2 o= v Sete v Sicherheit + Extras - @

4. Drucken Sie die Eingabe-Taste. Die unten abgebildete Webseite erscheint.

//10.1.2.3/ - Windows Internet Explorer bereitgestellt von allen coding gmbh i [ o]

@“ |g Fetp://10.1,2.3 j ([ $2]| X ﬁcoog\e Folbs
Datei Bearbeiten  Ansicht  Favariten  Extras 7

.y Favaren @ hitpif10.1.2.3] ‘ ‘ i~ B) v [ gm v Selte - Sicherhelt v Extras~ (@
¢ Status

¢ Transfer file from PC to controller

¢ Transfer file from controller to PC

¢ Print product on controller task1 task2

¢ Set time and date on controller

¢ BaCkUE files diagnostic backup
¢ Restore files from backup

[T T T 6 miemet fa - [R10% - 4
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Dateisicherung

Um die Systemdateien
zu sichern, klicken Sie DateidaetiEey x|

auf den Link Backup

files. Es erscheint das Mochten Sie die Datei speichern oder online nach einem
rechts gezeigte Dialog- Programm zum Offnen der Datei suchen?

f_ensfter rechts (oder ein @ M ame: backup.bgz

ahnliches Typ: Unbekannter Dateityp

Dialogfenster). Vo 10.1.2.3

Suchen Speichern | Ahbbrechen I

. D ateien aus dem |ntermet konnen niitzlich sein, aber manche
§ kinnen auf dem Computer Schaden annichten. Suchen Sie nach
keinerm Pragramm zum Offnen der Datei bzw, speichenn Sie sie
nicht. fall: Sie der Quelle nicht vertrauen, Welches Bisiko besteht?

Klicken Sie auf die Taste Speichern. Ein Dialogfeld Speichern unter erscheint.

Speicher in: I@annluads ﬂ 0 ? 2 *

D ateinarme: Ibackup.tgz ﬂ Speichern I
[ ateityp: I_tgz-Duk_ument j Ahbbrechen |
E

Die gespeicherten 1J3000-HH-Dateien werden komprimiert, in eine einzige Datei
zusammengefasst und mit dem Standardnamen und Dateierweiterung backup.tgz
versehen. Aufgrund der normalen Konventionen von Windows® kénnen die
Sicherungsdateien neu benannt und mit beliebigen Dateierweiterung versehen werden,
sowie in jedem gewinschten Ordner gespeichert werden. Um die Sicherungsdatei mit
einer anderen Erweiterung als .tgz zu versehen, offnen Sie das Dropdown-Meni
Speichern unter Dateityp und wahlen Sie Alle Dateien.
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Wiederherstellung von Sicherungsdateien.

Um die gesicherten Systemdateien der Steuerung wiederherzustellen, klicken Sie auf den

Link Restore files from Backup. Die unten dargestellte Webseite erscheint.

f,; http://10.1.2.3/restore.cgi - Windows Internet Explorer bereitgestellt von allen coding gmbh oy | il
. g ||+ ) -
@:—: L4 IE- http:if10.1.2.3/restore.coi j a2 N 1P ﬁGnng\e £
Datei  Beatbeten  Ansicht  Favotiten  Extras 7
< Favariten & hitp:10.1.2. 3/restore cai | | -8 m ~ Seite - Sicherheit - Extras - l@lv =
El
Upload restore file:
| Durchsuchen..
Restore |
]
Fartig f_l_l_f_l_’_|° Inkernet e "@;100% 4

Klicken Sie auf die Taste Browse..., um die Sicherungsdatei zu finden und auszuwahlen,

die an die Steuerung zu senden ist.

Klicken Sie die Taste Restore, um die Datei an die Steuerung zu senden.
Dateiubertragung erfolgreich ist, wird die unten dargestellte Webseite angezeigt.

/2 http://10.1.2.3/restore.cgi - Windows Tnternet Explorer bereitgestellt von allen coding gmbh — o] x|
= : o || B || g -
@\"/v [&] retpinn.1.2.3pestore.ca EIRIEER D »
Datsi  Bearbeiten  Ansicht  Favoriten  Extras  ?
o Favorten @ hetny10.1.2,3frestors.cal | | i B - 0 mm - Seke~ Sicherhelt - Extras~ @ghe
=

Operation OK: restored from /tmp/backup tgz

[l
Fartig T RN
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Anhang D: Konfiguration PC fur Kommunikation m. Handsteuerung

Dieser Anhang enthalt Anleitungen, wie die IP-Adresse und Subnet-Maske des PCs
einzustellen ist, sodass sie mit der Handsteuerung kommunizieren kann. Inbegriffen sind
Anweisungen flr Windows XP®, Windows 7®.

Windows XP®

1. Offnen  Sie das
Netzwerkverbindungen.

Start-Mend;

wéahlen Sie

m Programme

<y Dokumente

Einstellungen

/;) Suchen

t‘) Hilfe und Suppart

Ausfohren...

»
% Drucker und Faxgerate
a Taskleiste und Startment

Windows XP Professional
()

L_] abdacken

EOI Herunterfahren. ..

IEjtart @ @ & =

Einstellungen,

danach

2. Klicken Sie auf LAN-Verbindungen, 6ffnen Sie danach das Menu Datei und wahlen

Sie Eigenschaften aus.

“1_\ Netzwerkyerbindungen

Datei  Beatbeiten  Ansicht  Favoriten  Extras  Erweiterk 7

D zrick ~ () - (P || J) suchen | oaner [ Datei  Bearbeiten
Adresse I@, Metzwerkverbindungen Ceakkivieren
9 Drahtlose Metzwerkverbindung Status

Y

Andere Orte ¥

Details *
LAN-¥erbindung

LAM oder Hochgeschwindighkeitsinternet
‘verbindung hergestell:

InkeliR) PROS1000 PL Mekwark
Zonneckion

IP-Adresse: 192,168.174.56
Subnetzmaske: 255,255,252.0
Yaon DHCP zugewiesen

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M

BA.petzwerkbricke

® Netzwerkverbindungen

ansichk

ur

Meue VYerbindung. ..

Kopie erstellen

Yerknipfung erstellen
[LEschen
Urnberennen J

Eigenschaften

Schiiefen
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3. Wahlen Sie Internet

KAV ol | cioenschatten von LAN-Verbindung 21

klicken Sie danach auf die ,ﬁ,llgemeinlErWEitertI

Taste Eigenschaften.
Yerbindung herstellen Lber:

B IntelR] PRO/A000 PL Metwark Conn

Dieze Werbindung venvendet folgende Elemente:

.@Datei- und Druckerfreigabe fur Microsoft-Netzwerke ;I
.@ o5 -Paketplaner
| nternetprotokall [TCPAR)

4| | &

Inztallieren | Demnstalieren | Eigenzchaften |

~ Bezchreibung

TCPRAR, daz Standardprotokoll fur WAl -MNetzwerke, das den
[ratenaustauzch Uber verzchiedene, miteinander verbundene
Metzwerke ermoglicht.

[ Symbal bei Werbindung im Infobersich anzeigen

¥ Benachrichtigen, wenn diese Yerbindung eingeschrankte oder
keine Konnektivitat besitzt

ak Abbrechen
4. Klicken Sie auf das
. Eigenschaften von Internetprotokoll {TCP /I T X
Optionsfeld Folgende IP- 2]
Adresse verwenden. Allgemein
Geben Sie eine IP-Adresse : . . _
. X IP-Einztellungen konnen automatizch zugewiesen werden, wenn daz
im Format 10.1.2.4 ein, Metzwerk diese Funktion unterstiitzt, Wenden Sie sich andernfalls an
dann eine Subnetmaske im den Metzwerk adminiztrator, um die geeigneten |P-Einstellungen zu
beziehen.
Format 255.255.255.0 und
: : " |P-Adresze automatizch beziehen
klicken Sie auf OK
—(* Folgende |P-&diesse verwenden;
IP-Adresse: [10.1 .2 4
Subretzmaske: I 205 02686 0285 . 0

Standardgatewan: I

") DH5-Semnveradiesse autamatisch beziehen

—{% Folgende DNS-5erveradressen venvenden:

Bevorzugter DMNS-Server: I

Alternativer DNS-Server: I

Ermeitert. . |
0K | Abbrechen |
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Windows 7®

1. Offnen Sie das Start-Men(i; wahlen Sie Systemsteuerung; es 6ffnet sich das unten

Anhang D: Konfiguration PC fiir Kommunikation m. Handsteuerung

dargestellte Fenster; wahlen Sie hier Netzwerk- und Freigabecenter.

W b Systemsteuerung » Alle Systemsteuerungselemente [ 49 || systemstevening durchsuchen o
batal Bearbeiten  Ansicht Extras 7 :
Einstellungen des Computers anpassen Anzeige:  Kleine Symbole
-E) Angekindigte Programme ausfihre ... Anmeldeinformationsverwaltung '! Anpassung ! Anzeige
(=g Automatische Wiedergabe 8, Benutzerkonten 9| Biometrische Gerdte @ Center fur erleichterte Bedienung
F;L Configuraticn Manager (32-Bit) _; Datum und Uhrzeit ﬁ Einstellungen fur VAIO-Analyseman... (3 Einstellungen fir VAIO-Inhaltsfreigabe
¥ 4 Einstellungen far VAIQ-Inhaltsiberw... 3 Energieoptionen e Erste Schritte X Farbverwaltung
Flash Player (32-Bit) 0y Gerate und Drucker & Gerste-Manager & Heimnetzgruppe
& iCloud & Indizierungsoptionen Infobereichsymbole B Intel® PROSet/Wireless Tools
Internetoptionen | £ Java M Lsistungsinformationen und -tools W Mail (32-Bi1)
P Maus & Minianwendungen A Mobilehte SY Netzwerk- und Freigabecenter
BB} MVIDIA Systemsteuerung Ordneroptionen Ortungs- und andere Sensoren [® Problembehandlung
3 Programmdownlcadmoniter (32-Bit) Pregramme und Funktionen @ QuickTime (32-Bit) & Regicn und Sprache
™ RemoteApp- und Desktopverbindun... % Remotesteuerung (32-Bit) la Schriftarten @ Sichern und Wiederherstellen
% Sound & Spracherkennung @ Standardprogramme f® Synchronisierungscenter
18 System L. Taskleiste und Startmeni &R Tastatur [ Telefon und Modem
& VAIO Control Center Verwaltung P Wartungscenter ral Wiederherstellung
& Windows Anytime Upgrade B Windows CardSpace 4 Windows Defender & Windows Live-Spracheinstellung
E] Windows Update # Windows-Firewall [ Windows-Mobilitatscenter
/B8 Computer
2. Klicken Sie auf LAN-Verbindung, im sich o6ffnenden Fenster klicken Sie auf

Eigenschaften.
Aktive Netzwerke anzeigen

o

allen.de
Dominennetzwerk

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M

Verbindung herstellen oder trennen

Internet
@ LAN-Verbindung 2

Zugriffstyp:
Verbindungen:

S50

,'3 Status ven LAN-Verbindung 2

Allgemein

Verbindung
IPv4-Konnektivitat: Internet
IPvaKonnektivitat: Kein Netzwerkzugriff
Medienstatus: Aktiviert
Dauer: 03:46:59
Ubertragungsrate: 100,0 MBitfs

Aktivitat
Gesendet —— Er! = Empfangen
e
£.333.381 |

Bytes: 20,752,446

’ '@'Eigensmaﬂ:en ] ’ I53"Deak1:i\rieren ] ’ Diagnose ]
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Thermal Jet Anhang D: Konfiguration PC fiir Kommunikation m. Handsteuerung

3. Markieren Sie Internet Protocal Version 4 (TCP/IPv4), und klicken Sie danach auf die Taste
Eigenschaften.
o)

§§§# Eigenschaften von LAN-Verbindung 2

Netzwerk | Freigabe

Werbindung herstellen Gber:

x¥  Sory VGP-UPR1(Ethemet Adapter)

Diese Verbindung verwendet folgende Elemente:

& Client fir Microsoft-Netzwerke

g‘u'irtual PC-Netzwendittertreiber

B ) 5-Paketplaner

.@ Datei- und Druckerfreigabe fir Microsoft-Netzwerke

[ & Intemetprotokooll Version & (TCP/IPvE)

o ntemetprotokol Version 4 (TCP/IPv) |

i E/A-Treiber fur Verbindungsschicht- Topologieercennun. ..
i Antwort for Verbindungsschicht-Topologieerncennung

Installiersn... Deinstalliersn Eigenschaften

Beschreibung

TCP/IP, das Standardprotokoll fir WAN-Netzwerke, das den
Datenaustausch Uber verschiedene, miteinander verbundene
Netzwerke ermoglicht.

OK | [ Abbrechen |

4. Klicken Sie auf das Optionsfeld Folgende IP-Adresse verwenden. Geben Sie eine IP-Adresse
im Format 10.1.2.4 ein, dann eine Subnetmaske im Format 255.255.255.0 und klicken Sie auf OK.

Eigenschaften von Intemetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4) (o e B
Allgemein

IP-Einstellungen konnen automatisch zugewiesen werden, wenn das
Metzwerk diese Funktion unterstitzt, Wenden Sie sich andernfalls an
den Netzwerkadministrator, um die geeigneten IP-Einstellungen zu
beziehen.

() IP-Adresse automatisch beziehen

(@ Folgende IP-Adresse verwenden:

IP-Adresse: 0. 1.2 .4
Subnetzmaske: 255 , 255, 255, 1
Standardgateway:

DNS-Serveradresse automatisch beziehen

(@ Folgende DNS-5erveradressen verwenden:
Bewvorzugter DM5-Server:

Alternativer DNS-Server:

["] Einstellungen beim Beenden iberpriifen

[ OK ] l Abbrechen l
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Anhang E: Schriftartenbeispiele
Arial 30 -1/10 in (2,54 mm):

AaBbCcDdEeFf
1234567890
Arial 75 -1/4 in (6,35 mm):

AaBbCcDdEeFf
1234567890

Arial 150 - 1/2 in (12,7 mm):

AaBbCcDdEeFf
1234567890

Um die bestmdglichen Ergebnisse beim Druck der folgenden beiden Schriftarten zu
erzielen, verwenden Sie einen externen Impulsgeber. Die oben gezeigten Bilder wurden
mit einem externen Impulsgeber gedruckt. Die unten gezeigten Bilder wurden im Modus
»2automatische Geschwindigkeitserkennung“ (ohne externen Impulsgeber) der Steuerung
oder der GBO-Software gedruckt.

AaBchDdEe
¢ AaBbCcDdEe

Arial 225 - 3/4 in (19,05 mm):

‘AaBbCcDd
AaBbCcDd
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Anhang F: Das Erstellen von Logodateien

Offnen Sie am PC Paint, indem Sie Start, Programme, Zubehér und dann Paint
auswahlen.

Rufen Sie das Dialogfenster Attribute auf, indem Sie Bild und dann Attribute auswahlen.

i § Unbenannt - Paint . =] ]
Datel Bearbeben Ansicht | Bild Farben ?
e ———
------ DrehenySpiegeln... Strg+D =

StreckenfZerren...  Strg+k

Farben umkehren  Strg+U

Attribute. .. Strg+E

Eild lschen Strg+Umschalk-+r
v Deckend zeichnen

O(0| /¢ =% |% |4
O|fa|~|»|a=| 0[] L

-
< | »

', 1 5 O O
Sinn (an CNaEE

NIE

| y

Geben Sie die Breite und danach die Héhe des Logos in Pixel ein. Aus praktischen
Grinden betragt die maximale Héhe eines Logos 150 Pixel, wenn das Logo mit einem 1/
2"-Druckkopf, und 300 Pixel, wenn es mit einem 1"-Druckkopf gedruckt wird. Die absolute
Maximalhohe des Logos betragt 1200 Pixel, aber Logos, welche die Druckkopfgrenzen
Uberschreiten, werden wahrscheinlich bei der Anmeldung zum Drucken Probleme
verursachen. Die maximale Logobreite betragt 32.767 Pixel oder Druckspalten (109,22 in /
2,77 m, wenn mit 300 dpi gedruckt). Als Farben wahlen Sie Schwarz und WeiB aus.

ateribute 2
Zuletzt gespeichert: Nicht verfuigbar

D ateigrile: Micht verfuigbar

Auflgzung: 89 » 83 Punkte pro Zoll Abbrechen |
Breite; |1 256 Hihe: 15[‘ Standard |

b aleinkeit

 Zall " cm * Pixel
Farben

& Schwarzweil £ Farben

Wahlen Sie Ja bei der Eingabeaufforderung auf dem Bildschirm, um gegebenenfalls zu
Schwarz und Weil} zu konvertieren.

Paint B
Eine Konvertierung in die Farben Schwarz oder Weili kann nicht: riickgangig gemacht werden, Dieser Vorgang hat evtl, den Verlust von Farbinformationen zur Folge,
. Wallen Sie trotzdem fortsetzen?
Ja I Mein |
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Definieren Sie mithilfe der Zeichentools die Pixelanzahl des Logos oder kopieren Sie ein
Bild aus einem anderen Dokument und fligen Sie es ein.

{§ smiley.bmp - Paint

Datei Bearbeiten Ansicht  Bild Farben 7

A1 =% R

Rufen Sie das Dialogfeld Spiegel/Drehen auf, indem Sie zuerst Bild, dann Spiegeln/
Drehen wahlen.

{§f smiley.bmp - Paint

o elm... Strg+Dr
EAP (I
= Skrg+k
& ﬁ Farben umkehren  Strg+U
2la " " Attribute... Strg+E
™mm"  Fild I&5chen Strg+Umnschalk-+h
5? é v Deckend zeichnen
A
~
m

¢
Wahlen Sie Drehen im Winkel, dann 270°. Klicken Sie OK.

Bild drehen und spiegeln d A
—Spiegeln oder drehen———————

" Huorizontal spiegeln
" Wertikal spizgeln Abbrechen

% Drehen im ‘Winkel von:
= oane
i a0
270"

Wahlen Sie aus dem Dateimenii Speichern unter und speichern Sie das Logo an einem
Verzeichnisspeicherort, an den Sie sich erinnern kénnen.

HINWEIS: Werden die Druckkdpfe Gber den PC mittels Demo-Software anstatt einer
' Handsteuerung gesteuert, so speichern Sie das Logo in c:\Program Files\InkJet\bmps.
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Anhang G: Hochladen der Dateien zum Druckkopf und
Dateimanagement

/N
)

ACHTUNG: Die Stromversorgung des Druckkopfs ist vor dem AnschlieRen oder Trennen
eines externen Gerats abzuschalten, einschlielich: PC, Controller oder Verkettungskabel
fur Druckkopf. Es kann ein Lichtbogen auftreten, wenn eine externe Verkabelung bei
Stromversorgung des Gerats angeschlossen oder getrennt wird.

HINWEIS: Dateien konnen nicht Gbertragen werden, wahrend die Thermo-Tintenstrahl-
Druckkopfe drucken. Stellen Sie zuerst den Druckvorgang auf Pause.

Schriftart- und Bitmap- (Logo-)Dateien werden mit der Handsteuerung oder der PC-Demo-
Software zum Druckkopf hochgeladen, indem der Datei-Manager auf dem Bildschirm
Systemwerkzeuge aufgerufen wird. Zusatzlich zum Hochladen von Dateien ermdéglicht der
Datei-Manager auch das Léschen von Dateien aus dem Druckkopf. Es kénnen jedoch
keine Dateien vom Druckkopf kopiert werden. Wahrend des Hochladens werden die
Dateien simultan an alle Druckkdpfe, die an die Verkettung angeschlossen sind,
weitergeleitet oder von diesen geloscht. Arbeitsvorgdnge mit einem einzelnen Druckkopf
sind nur moglich, wenn er der einzige Kopf in der Durchschleifverkettung ist.

HINWEIS: Eine .bmp- (Logo) oder .fnt- (Schriftart) Datei muss sowohl auf der Steuerung
als auch den Druckkopf(en) angelegt sein, damit sie korrekt ausgewahlt, angezeigt und
gedruckt werden kann. Nehmen Sie Bezug auf ,Anhang C: Dateisicherung und
Wiederherstellung“ auf Seite 37, Schritt 4. Wahlen Sie die Option ,Datei vom PC auf
Steuerung Ubertragen®. Durchsuchen Sie den PC und rufen Sie die BMP auf. Wahlen Sie
OK, um so die Datei zur Steuerung zu Ubertragen.

Um das Werkzeuge Datei-Manager aufzurufen:

1. Berlhren Sie die Taste Kontrollpanel auf der Startseite.

Tazk 1: Keine O
Drucken 7
T,
1
Meldungen

= Kontroll- &0 f
panel o0 |:

Task 1 Zeit & L
il o)
. Status u
== ‘erbunden
Menu e
Drucke... (ﬁ ﬂf@l ig | werbergen e
===

2. Berlhren Sie die Taste Werkzeuge; es wird der Bildschirm System-Werkzeuge
aufgerufen.

Tazk 1: Keine

Eingsnge & L
1 fuzginge o

-
+2

ivierkzeuge

Benutzer-
Zugang

Fegionale
Einstellungen

L

Menu schliessean

Status

== “erbunden g

2 Menu i
Drucke... (ﬁl 1 igl vorbergen 71~
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3. Scrollen Sie auf der Liste System-Werkzeuge ganz nach unten und wahlen Sie
Datei-Manager aus.

Funktion wahlen

Touch-Screen kalibrieren
Wartungszahler zuricksetzen
Backup

Ermeut speichern
USB-Mermory sicher entfernen

Datei-tanager

Fertig | Dio- Funkiticn |

4. Berlhren Sie die Taste Do-Funktion; der Bildschirm Datei-Manager wird gedffnet.

Marmne Grosze  Datum geandert

[ Task: Jan 01 00:00

Scroll up

Frs
ir Close folder,
——1 |l go up one level

Open folder

w Scroll down

el

Cut  Copy Paste Delete

Der Ordner home enthalt alle Ordner und Dateien in Zusammenhang mit
Arbeitsvorgangen von Steuerung und Druckkopf. Task-Ordner, Task:1 und Task:2 (nicht
angezeigt), enthalten die Schriftart- und Logodateien, die auf den Druckkopfen bei ihren
jeweiligen Tasks vorhanden sind. Task-Ordner sind nur dann vorhanden, wenn einer oder
mehrere serielle Anschllisse an der Steuerung fir die seriellen Druckkdpfe konfiguriert
sind. Die oben nicht dargestellten Ordner usb0 und usb1 werden angezeigt, wenn USB-
Laufwerke in einen oder beide USB-Anschlusse an der Steuerung eingesteckt werden. Die
Handsteuerung zeigt jedoch nur usb0, da er nur tber einen USB-Port verfligt. USB-
Ordner werden nicht angezeigt, wenn das PC-Demoprogramm |auft.

Hinzufligung von Logo- und Schriftartdateien

Die Logos und Schriftarten mussen sowohl auf der Steuerung als auch dem Druckkopf/den
Druckkdpfen gespeichert sein, damit sie korrekt ausgewahlt, angezeigt und gedruckt
werden kénnen.

Auf der Steuerung werden die Logos im Ordner /lhome/bmps und Schriftarten im Ordner /
homel/fnts gespeichert. Die Dateien werden automatisch in den korrekten Ordnern
gespeichert, wenn Sie von der Steuerung mittels Web-Browser zum PC (bertragen
werden. Sie missen manuell Uber Kopieren/Einfligen in den korrekten Ordner getan
werden, wenn sie von einem USB-Laufwerk Ubertragen werden.

Bei Hochladen einer Datei zu einem Druckkopf wird die Datei gleichzeitig auf alle
Druckkopfe desselben Tasks geladen. Es folgt ein Beispiel flir das schrittweise Hochladen
einer Logodatei zu Task1-Druckkopfen. Das Beispiel geht davon aus, dass die Datei
bereits zur Steuerung hochgeladen wurde.
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1. Offnen Sie den Ordner home. Der Bildschirm zeigt die verfiigbaren Ordner und

Dateien:

font, exe
freetypeb. dil
ij.exe

" ]labels

Grosse

4362654
522240
2087350

[ aturn geandert
Sepl121443
Oct261330 | |
Jun1315:20
Oct 26 12:11
Oct 26 13:27
Map 211327 |
Mar 05 12:42
Feb 231346
bar 0571243
Sepl21448 =

s

il 2 1 X e

Die Anzeige enthalt eine Liste der verfigbaren Dateien. Markieren Sie den Ordner
bmps mit den Auf-/Ab-Pfeiltasten und 6ffnen Sie ihn:

2.

| /home/bmps

I arme:

AP STARBURST... 2

Grifin.brnp
HHIS 1.brp
1T Inkz.brip
Snacks. brip
Taxic.brip
Tux brip

UL brnp
USDA brp
WWidgetz. brp

Size

8574
2294
4510
5486
2842
Jatiiss
8350
1202
2814

Drate kodified
May 20 15:10
May 21 1311
May 21 1911
Mow 24 22:04
Mow 24 22:05
kay 211311
kay 211311
Jul 0B 13:53

kay 20 15:10
May 21 1511

] O O x| e |

[T = >

==

3. Wahlen Sie die Datei, die zu den Druckkdpf(en) hochzuladen ist, und berlhren Sie

die Taste Kopieren.

fhome/bmps

Hame Size Date Modified
APl STARBURST... 2062 tay 20 15:10
Grifin.brnp aa74 bay 21 15:11
HHIS 1.bmp 2294 May 21 19.11
1T Inkz.bmp 4
Shacks.brp 5406 Mo 24 22:05
Taxic.brip 2842 kay 211311
Tux brip Jataiais kay 211311
UL brp 3350 Jul OB 13:53
USD&. bmp 1202 May 20 15:10
Widgets. brp 2814 May 211311

o) 5 0] X[ e |

T =

Mit SchlieRen
des Ordners
wechseln Sie
eine Ebene
nach oben.

Kopie

4. Schlieen Sie den Ordner bmps, indem Sie zur Ordnerebene home zurtickkehren.

5. SchlieRen Sie den Ordner home, indem Sie zur Hauptebene zurlickkehren.
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Thermal Jet Anhang G: Hochladen der Dateien zum Druckkopf und Dateimanagement

6. Wahlen und 6ffnen Sie den Ordner Task:1. Der Bildschirm zeigt nur eine Liste aller
Dateien auf Druckkopf #1. Hier wird davon ausgegangen, dass auf allen
Druckkdopfen dieselben Dateien vorhanden sind.

/Task:1

Hame Grogzze  Datum gedndert

Anial_75

Arial_150
Avrial_225
Arial_300

Offnen

= =

| B O] X| we]

7. Beriuhren Sie die Taste Einfiigen. Die Datei wird zu allen Druckkopfen des Tasks
hochgeladen, danach wird die Dateiliste aktualisiert und zeigt die neu hinzugefugte
Datei an.

/Task:1

Hame Grozse  Datum gedndert

Arial_30
Anial_75
Arial_150
Arial 225
Arial_300
Globe

ENvR =413

BEERE=

Einfigen

Wahrend des Hochladens wird eine Sanduhr angezeigt, und die rote LED-Leuchte auf der
Ruickseite jedes Druckkopfs in der Verkettung blinkt.
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Thermal Jet Anhang G: Hochladen der Dateien zum Druckkopf und Dateimanagement

Loschen einer Datei

Um eine Datei von allen Druckkopfen einer Aufgabe zu I6schen:

fTazk:1

MHanne Grosze  Datum geandert
| Aial30 |
Arial_75
Avrial_150
Arial_225
Avrial_300
Globe

Offnen

[T =

B Bl B X] ]

1. Wahlen und 6ffnen Sie den Aufgabenordner.

/Task:1

Hame Grogzze  Datum gedndert
Arial_30
Anial_75
Arial_150
Avrial_225
Avrial_300
Globe

5 [

| B O] X ]

Loschen

2. Wahlen Sie die zu I6schende Datei, und beriihren Sie die Taste Loschen.

/Task:1

Hame Grozse  Datum gedndert

Aial_7h
Arial_150

~
Arial 225 4 |
Ayial_300

hd

Sl ] 1 X] e

3. Die Datei wird geléscht und die Dateiliste aktualisiert:
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Thermal Jet Anhang H: Die direkte Kommunikation mit dem Druckkopf

Anhang H: Die direkte Kommunikation mit dem
Druckkopf

Die 1/2"- (12.7 mm) und 1"- (25.4 mm) Druckképfe kdnnen direkt per serieller
Kommunikation gesteuert werden. Nehmen Sie Bezug auf das serielle Protokolldokument
5780-316N, wenn Sie direkt mit dem Druckkopf kommunizieren wollen, ohne eine
Steuerung oder die PC-GBO-Software-Schnittstelle zu verwenden.

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 52



Thermal Jet

Anhang I: Das Abgleichen des 1"- (25.4 mm) Druckkopfs

Anhang I: Das Abgleichen des 1"- (25.4 mm) Druckkopfs

HINWEIS: Das Verfahren geht davon aus, dass der Nutzer das Geréat bereits mittels

Zusatzlich sollte zum Zweck der bestmoglichen horizontalen Angleichung zwischen beiden

@l’ Installationsverfahren (siehe “Abschnitt 2: Schnellstart” auf Seite 2.) installiert hat.

Druckpatronen ein Impulsgeber verwendet werden.

1.

Stellen Sie sicher, dass die Vorderseite des Druckkopfs
senkrecht auf das zu bedruckende Drucksubtrat ausgerichtet ist.

Erstellen Sie unter Verwendung der Schriftart Arial 300 eine
Meldung und stellen Sie ein Druckmuster mit dem tatsachlichen
Produkt her.

Beachten Sie die vertikale Uberlappung oder Liicke zwischen
den beiden Patronen. Bei einer betrachtlichen Uberlappung
I6sen Sie die Montageschrauben, danach drehen Sie die
Halterung fir den Druckkopf im Gegenuhrzeigersinn. Falls
zwischen den Halften eine Licke besteht, drehen Sie die
Halterung im Uhrzeigersinn.

Ziehen Sie die Schrauben an und machen Sie einen weiteren
Probeausdruck. Falls die Uberlappung oder Licke nicht
akzeptabel ist, missen Sie den vorherigen Schritt wiederholen.

Wiederholen Sie die beiden vorhergehenden Schritte, bis die
beiden Patronen vertikal Gbereinstimmen.

Ziehen Sie die Befestigungsapparatur vollstandig an.

Beobachten Sie jetzt die horizontale Ausrichtung der Zeichen.

LOOSEN
THESE
SCREWS

Horizontale Ausrichtungsfehler kdnnen elektronisch mit der Steuerung oder der GBO-
Software kompensiert werden, indem Sie Uber die Startseite die Funktion
Kontrollpanel aufrufen, die Taste System-Setup driicken und danach den

betreffenden Druckkopf beriihren.

Es steht jetzt ein Justierungsfeld —

Fl
unter der Bezeichnung A nach B &,

Offset-Abgleich zur Verfliigung, um
alle horizontalen Ausrichtungsfehler Tﬂ‘ﬂ‘ﬂi—:

auszugleichen. Erhéhen oder

; : : P : — Diuckkopf
erniedrigen "S|e die im Feld gezeigte Top & ach B Dffset-Abglsich
Zahl und driicken Sie auf _ -
- . |HF"I i, ;I ? |31B Spalten
Anwenden. Der nachste Druck wird Sle '
die Ausrichtung entsprechend ||7 Wenwendst 350 ml Tintenpatrane f |

angepasst haben. Wiederholen Sie
diesen Schritt, bis die gewlinschte p—
horizontale Ausrichtung erreicht ist. 4 B | 0.00 Inches

— Produktzenzor Offzet

Briwenden |

Fertig |

/

/

Dricken Sie auf das Feld, um es zu
markieren, und geben Sie danach
einen Justierungswert ein.
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Thermal Jet Anhang J: Zentrale Tintenversorgung (Nachfiillsystem)

Anhang J: Zentrale Tintenversorgung
(Nachfullsystem)

ii ACHTUNG: Trennen Sie die Stromversorgung

Tragen Sie eine Sicherheitsbrille, wenn Sie mit
industriellen Tinten und Losungen arbeiten!

/

wahrend der Installation.

hervorgerufen, dass das Forderband bewegt wird wiahrend das Drucksystem daran
befestigt ist oder, dass das Drucksystem von einem Ort zum anderen bewegt wird)
konnen dazu fiithren, dass die Tinte vorne aus der Druckpatrone auslauft. Um dies zu
verhindern, I6sen Sie den Septumverschluss, entfernen Sie die Druckpatrone und
lassen Sie den Druck in der zentralen Tintenversorgung ab, bevor Sie das
Drucksystem bewegen.

g ACHTUNG: Ploétzliche StoRe gegen den installierten Druckkopf (dadurch

ACHTUNG: Wenn Sie die Luft nicht ordnungsgemaR aus den Tintenleitungen vor
dem AnschlieBen des Septumanschlusses an die Druckpatrone ablassen, kann die
Druckpatrone beschadigt werden.

Systemkomponenten
*  Druckkopf

* Regulator

» Zentrale Tintenversorgung (Nachfullsystem)
» Steuerung oder PC

» Signalleuchte (optional)

« Sternverteiler (optional)

Installation
1. Montieren Sie den (die) Druckkdpfe, das Nachfullsystem und (gegebenenfalls) die
Steuerung. Hinweis: Das Nachfillsystem kann maximal drei Fuld unter oder Uber
den Druckkoépfen angebracht werden. Der Regulator muss auf demselben

horizontalen Profil wie der Druckkopf montiert werden. Siehe Seite 64 fiir die
Druckanwendung.

Regulator

~

~

@ @

\L Print Head 1-1/4"£1/8" J

For the system to function properly it is critical that the regulator
be positioned appropriately in relation to the print head as shown.
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Thermal Jet Anhang J: Zentrale Tintenversorgung (Nachfiillsystem)

2.

Stellen Sie die Tintenleitungsanschliisse vom Nachflllsystem zum Regulator geman
nachfolgendem Plan her. Die Hauptleitung sollite so kurz wie mdoglich sein.
ACHTUNG: Schlief3en Sie den Septumanschluss zu diesem Zeitpunkt noch nicht an
die Tintenpatrone an).

REGULATOR
(PIN: 5780-105)

TUBING, 1/8" IDX 3/16"
OD (P/N: 1303-563)

FITTING ASSEMBLY, SEPTUM
TO 1/8" BARB (P/N: 5780-393)

BULK INK CARTRIDGE

BULK INK PRINT HEAD 2

x TUBING, 332 1D X 5/32 OD

(1303-564)

3" MAXIMUM VERTICAL
RISE FROM BULK INK
SUPPLY TO PRINT HEAD
FITTING, TEE, REDUCER,

E/ 18" TO 332"
(PIN: 5361-354)
o -

.
MZK \ TRUNK LINE jﬂm

VALVE, QD TO TUBING 1/8" IDX INK SERVICE

PORT

1/8' BARB 1/4" 0D
(P/N: 1900-757) (P/N: 1301-468) (P/N: 1900-757)

Machen Sie alle elektrischen Anschlisse, einschliellich aller Stromanschliisse wie
unten im Plan dargestellt.

BULK INK CONNECTIVITY

INK STATUS { CONTROLLER
BEACON

(P/N: 5780-214)

CABLE, SERIAL, F/F
(PIN: 5780-616-06)

CABLE, SERIAL
(P/N: 5780-319-10) S aoa ) P/N:5760-820-10
ool ( )

P

° P50

— PHOTOCELL
BULK INK (P/N: 5760-383)

SUPPLY

PRINT HEAD

POWER SUPPLY
(P/N: 5760-930)
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Thermal Jet Anhang J: Zentrale Tintenversorgung (Nachfiillsystem)

4. Setzen Sie Druckppatronen in die Druckkdpfe und eine 350 ml-Tintenpatrone in das
Nachfillsystem ein.

5. Solassen Sie die Luft aus den Tintenleitungen entweichen:

a) Entliften Sie das Ventii am Tintenanschluss der Valve
Hauptleitung mit kurzen Spritzern in ein Tuch oder einen W
Abfallkorb. Wiederholen Sie den Vorgang, bis alle Luft

aus der Hauptleitung
abgelassen ist.

b) Verbinden Sie die
Spritze (2466-166, mit
Nachfillsystem geliefert)
mit dem Septum-
anschluss. Ziehen Sie
langsam die Luft aus der
Tintenleitung, wahrend
Sie die Spritze samt

Syringe

Kolben uber den Septum fting
Regulator halten.
Sobald alle Luft aus der Regulator

Pressure relief valve

Tintenleitung

herausgepumpt und eine
kleine Menge Tinte in die
Spritze eingezogen
wurde, trennen Sie die
Spritze und lassen den
Septumanschluss in die
Tintenpatrone einrasten.
Wiederholen Sie den
Vorgang fur  jeden
RegUIator. Bulk Ink Supply

Print head

AN >

Trunk line

Konfiguration der zentralen Tintenversorgung

Wahlen Sie an der Steuerung (oder der PC-Software) innerhalb der Einrichtung des
Druckkopfs das Anwahlfeld ,Verwendet 350 ml Tintenpatrone® fir jeden Druckkopf in der
Durchschleifverkettung.

—

2
Ew
— Diuckkopf

—

¥ Wenwendet 350 ml Tintenpatrone

— Produktzenzor Offset ————————— Fertig |
[
P y I 0.00 Inches Abbrashen |
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Thermal Jet Anhang J: Zentrale Tintenversorgung (Nachfiillsystem)

Aufbau des Nachfiillsystems
(,,Printdown Application)

Die Halterungsapparatur, die
standardmafig mit dem Druckkopf
geliefert wird, kann kann das
Nachfullsystem nicht unterbringen.
Es steht ein separater
Halterungssatz (5780-227) zur
Verfigung, um den Aufbau der
Nachflllapparatur zu ermoéglichen.
Dieser Bausatz enthalt Rohre und
Befestigungsteile fir die
Verlangerung der Leitung zwischen
dem Regulator und dem Druckkopf.
Falls nur Leitungs- und
Befestigungsteile bendtigt werden,
kann der Leitungssatz 5780-211
verwendet werden. Dieser Satz enthalt ausreichend Leitungs- und Befestigungsteile, um
funf Halbzoll- oder zwei Einzoll-Druckkdpfe unterzubringen.

1. Montieren Sie den Druckkopf und den Regler. Der Regulator muss ordnungsgemaf
in Relation zum Druckkopf positioniert werden (siehe Abbildung). Wird der
Regulator in Relation zum Druckkopf zu hoch positioniert, so kann Tinte aus dem
Druckkopf auslaufen. Falls dies eintritt, senken Sie einfach den Regulator, bis er
ordnungsgemal positioniert ist.

Print head =)
LI Regulator w
J ="
i TR
— " " i 5-1/4"+1/2"
r 5/16"+1/2 |‘l
B }

T

Carton being printed on "

[ng 2
& o /
- Conveyor

2. Sie werden ein Leitungsstlick zwischen dem Regulator und dem Druckkopf
einspleilRen missen (siehe Abbildung unten). Dies sollte vor Ablassen der Luft aus
den Tintenleitungen erfolgen.

Septum fitting Fitting, straight through,
; [ 1/8" barbs (5361-315)
T Regulator
Tubing, 1/8"id x 1/4" od / ©
(1301-468)

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 57

@8
2 <
%D
/0

® o
@
&

® e



Thermal Jet Anhang J: Zentrale Tintenversorgung (Nachfiillsystem)

Einrichtung der 90°-Neigung

Das Nachfillsystem ermdglicht, den Druckkopf mit einer 90°-Neigung zur Vertikalen
gegenuber der 45°-Beschrankung aufzubauen, die fiir die Standardpatrone gilt. Die relative
Positionierung zwischen Tintenreservoir und Druckkopf muss aufrecht erhalten werden,
damit der Druckkopf ordnungsgemal’ funktioniert. Die Standardhalterung kann fiir die
Montage des Druckkopfs in dieser Orientierung verwendet werden, wenngleich eine
Verlangerung der Leitung zwischen dem Tintenreservoir und Druckkopf erforderlich sein
kann (siehe Aufbau Nachfullsystem fur ndhere Anweisungen).

r 1/8+1/4

—

Betrieb
e Der Betriebsdruck des Nachfiillsystems betragt 4-5 psi (0,27579028-0,34473785 Bar).
Sobald der Druck unter 4 psi (0,27579028 Bar) fallt, wird die Luftpumpe einschalten und den

Druck des Nachfiillsystems auf bis zu 5 psi (0,34473785 Bar) erhohen.

e Falls die Pumpe nach 15 Sekunden den Betriebsdruck von 5 psi (0,34473785 Bar) nicht
erreichen kann, geht das System in den Zustand , Tinte niedrig“ Uber (die Signalleuchte
leuchtet ununterbrochen), womit angezeigt wird, dass die 350ml Tintenpatrone leer ist. Die
Druckkdpfe werden weiterdrucken, da sich noch Tinte in den Tintenpatronen befindet;
hierdurch bleibt gentigend Zeit, um die 350 mi-Patrone zu wechseln.

e Auswechseln der 350 ml Nachflllpatrone:

o Dricken Sie das
Druckablassventil
auf der Ruckseite
des
Nachftllsystems,
um die Patrone zu
entliften.

o Dricken Sie die
Patrone leicht ein
und dann nach
oben, um sie aus
dem Halter zu
I6sen.

o Setzen Sie die
neue Patrone ein.

®
i
2 )
L
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Thermal Jet Anhang J: Zentrale Tintenversorgung (Nachfiillsystem)

Das System wird die neue Patrone erkennen und beginnt automatisch damit, den
Druckzustand aufbauen.

e Maximale Anzahl an Druckkdépfen pro Nachfillsystem: vier 1"-Druckkopfe, acht 1/2"-

Druckkdpfe oder jegliche Kombination dieser zwei Typen, die zusammen acht
Druckpatronen entspricht.

e Eine rote LED auf der Riickseite des Nachfiillsystems und eine optionale Signalleuchte
geben den Betriebszustand des Systems an:

o LED/Signalleuchte ist aus - das System arbeitet normal.

o LED/Signalleuchte leuchtet ununterbrochen - der normale Betriebsdruck des Systems (5
psi = 0,34473785 Bar) wurde nach 15 Sekunden kontinuierlichen Pumpenbetriebs nicht
erreicht, und die Pumpe hat sich abgeschaltet. Das zeigt an, dass die Tintenpatrone leer
ist und ersetzt werden muss. Die Pumpe wird automatisch neu starten, sobald die
Patrone ersetzt ist oder der Strom ab- und wieder eingeschaltet worden ist.

o LED/Signalleuchte blinkt schnell - das System hat einen plétzlichen Druckverlust erkannt,
mdglicherweise aufgrund eines Leitungsbruchs, und sich abgeschaltet.

o Die LED blinkt eine Sekunde lang schnell, geht dann fir eine Sekunde aus, blinkt eine
Sekunde lang, geht wieder fiir eine Sekunde aus usw.; die Signalleuchte blinkt
kontinuierlich schnell mit einer Sekunde langen Unterbrechungen - dies zeigt an, dass
eine Tintenpatrone fehlt oder die Patrone vom System nicht erkannt wurde.
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Anhang K: Teilenummern - Verbrauchsmaterialien und Wartungsteile

Anhang K: Teilenummern - Verbrauchsmaterialien und
Wartungsteile

Verbrauchsmaterialien

Tintenpatrone: Der SoloSeries-Druckkopf wurde dafir entwickelt und ausgelegt, mit Foxjet- Tinten-
patronen zu arbeiten. Das SoloSeries Smart Level Ink Detection System, das fir die
Uberwachung des Tintenstands sorgt, um den vollstandigen Tintenverbrauch und die
Produktsicherheit zu gewahr-leisten, ist nicht betriebsbereit, wenn es mit anderen Tintenpatronen
als denen von Foxjet verwendet wird.

Tinten
Teil Nr. Beschreibung Paket Haltbarkeit
5780-201FX | SoloSeries 100 Por6se Druckmedien, Schwarz
5780-201RFX | SoloSeries 100 Porése Druckmedien, Rot
5780-202FX Solq'Serles 200 Porosg Druckmedien, Schwarz,
verlangerte Decap-Zeit.
5780-212FX SoloSeries 300NP Nicht-Porése Druckmedien, 5 Patronen 1 Jahr
Schwarz
5780-235FX SoloSeries 200 Porése Druckmedien, Barcode,
Schwarz
5780-220EX SoloSeries 100 Porése Druckmedien, Nachfiilltinte,
Schwarz
5780-219FX SoloSeries 100 Porése Druckmedien, Nachfiilltinte, !Eme 350ml 1 Jahr
Schwarz Tintenpatrone
Wartungsteile
SoloSeries45
Artikel Satz-Nr. Beschreibung
1 5760-302 Netzteil, Druckkopf
SoloSeries45 Kompletter Druckkopf-Bausatz mit Montagehalterungen,
2 5780-002FX Netzteil, Datenkabel & PC-Software
3 5780-203FX Abdeckung, Gehduse, SoloSeries45 Druckkopf, Standard
5780-203BIFX Abdeckung, Gehause, SoloSeries45 Druckkopf, Nachfillsystem
4 5780-226FX PCB-Ersatzset
5 5780-205FX Druckkopfersatz, Standard
5780-217FX Druckkopfersatz, Nachfiillsystem
6 5780-208 Kappe, Patronenkappe
7 5780-319-10 Kabel, Druckkopf, 10’
8 2464-182-25 Verlangerungskabel, Druckkopf, 25’ (nicht abgebildet)
9 2464-182-50 Verlangerungskabel, Druckkopf 50’ (nicht abgebildet)
10 5780-231 Ersatzregulator, Nachfiillsystem
1 5780-229FX Bausatz zur Aufriistung, Druckkopf fiir Nachfiillsystem (enthalt
Element 3-unten und Element 10)

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M

Seite 60



Thermal Jet

Anhang K: Teilenummern - Verbrauchsmaterialien und Wartungsteile

SoloSeries90
Artikel Satz-Nr. Beschreibung

1 5760-302 Netzteil, Druckkopf

SoloSeries90 Kompletter Bausatz Druckkopf mit Montagehalterungen,
2 5780-007FX Netzteil, Datenkabgl & PC Software P ’ °
3 5780-225FX Abdeckung, Gehause, SoloSeries90 Druckkopf, Standard

5780-225BIFX Abdeckung, Gehause, SoloSeries90 Druckkopf, Nachfillsystem
4 5780-221FX PCB Ersatzset
5 5780-215FX Druckkopfersatz, Standard
5780-218FX Druckkopfersatz, Nachfiillsystem

6 5780-208 Kappe, Patronenkappe
7 5780-319-10 Kabel, Druckkopf 10’
8 2464-182-25 Verlangerungskabel, Druckkopf 25’ (nicht abgebildet)
9 2464-182-50 Verlangerungskabel, Druckkopf 50’ (nicht abgebildet)
10 5780-231 Ersatzregulator, Nachfiillsystem

Bausatz zur Aufriistung, Druckkopf fur Nachfillsystem (enthalt
1 5780-228FX Element 3-unten & 2 xgEIement 18) Y (

SoloSeries IS

Artikel Satz-Nr. Beschreibung
1 5760-302 Netzteil, 15VDC, Nachflllsystem
2 5780-216FX Ersatz Nachflllsystem
3 5780-222 Ersatz interne Rohrleitungen und Anschlussteile
4 5780-223 Ersatz Vakuumpumpe
5 5780-224 Ersatz PCB
6 5780-209 Ersatz Septumanschluss
7 5780-211 Externe Rohrleitungen und Anschlussteile (nicht abgebildet)
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Anhang K: Teilenummern - Verbrauchsmaterialien und Wartungsteile

Marksman HHI

Artikel Satz-Nr. Beschreibung
1 5780-015FX Marksman HHI Handsteuerung

2 5780-232 Ersatz-Farbdisplay

3 5780-233 Ersatz-CPU-PCB

4 5780-626 Batterie (CR1220)

(7 )
N @B @Emm off
BHEEE0E0E0HHHEE
SEaear e asarasasasararararar
e e a= av(aw|sv|ur]ss am|am|ae|up|smus)
CSEBEEEEEEEEE
B0 1 & BhEW
S 2/
L1 170
Halterungen
Artikel Satz-Nr. Beschreibung

1 5780-234 Halterungen, Marksman HHI Montagesatz

2 5780-200 Halterungen, SoloSeries Druckkopf Montagesatz

3 5780-227 Halterungen, Print-Down (Druck von oben nach unten)

4 5780-230 Halterung, linear, werkzeuglos
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Thermal Jet Anhang K: Teilenummern - Verbrauchsmaterialien und Wartungsteile

Optionale Ausriistung

Impulsgeber, Fotozelle, Sternverteiler fiir Zusatzgerate und
Signalleuchte

Artikel Satz-Nr. Beschreibung
1 5760-820-1J Impulsgeber-Bausatz mit Montagehalterung & 25’-Kabel
2 5765-206 Ersatz-O-Ring fir Impulsgeber
3 5760-383 externer Sensor
4 5780-010FX Erweiterungs-Hub mit Netzteil
5 5780-214 Signalleuchte

TYPICAL ENCODER
MOUNTING ON OPEN AREA
OF CONVEYOR BELT

TYPICAL BEACON
MOUNTING

BRACKETRY CONVEYOR
MOUNTING MOUNTING

ACCESSORY HUB CONNECTIVITY
ENCODER

A
INK STATUS ~ 9b——
BEACON
1J3000-HH N PHOTOCELL
i ]

TYPICAL ACCESSORY
HUB MOUNTING

POWER

SUPPLY CONTROLLER

ORPC

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M Seite 63



Thermal Jet

Anhang K: Teilenummern - Verbrauchsmaterialien und Wartungsteile

Halterungsapparatur fur die Druckwalze & den Aufroller

Artikel Satz-Nr. Beschreibung
1 5780-206 Abstandsrollen Druckkopf
2 5780-207 Abstandsrollen und riickfedernde Halterung

Roller Bracket Only

Roller & Retractor Bracketry

Wartung
Artikel Satz-Nr. Beschreibung
1 1901-398 Handreiniger, Reduran
2 5760-832 Schwammtupfer, Menge 100
3 6600-171 Fusselfreie Wischtlcher

Thermal Jet Betriebsanleitung Rev M

Seite 64



	Abschnitt 1: Sicherheit und Nutzung der Tintenpatrone
	Abschnitt 2: Schnellstart
	Schritt 1: Montage der Halterungen
	Schritt 2: Montage der Halterungsapparatur am Förderband
	Schritt 3: Montage des Druckkopfs und des Netzteils auf den Halterungen
	Schritt 4: Einstellen des Druckkopfes auf das Drucksubstrat
	Schritt 5: Einsetzen der Kartusche in den Druckkopf
	Schritt 6: Verkabelung, Stromversorgung und Einrichten des seriellen Anschlusses
	Schritt 7: Konfiguration des Druckkopfs
	Schritt 8: Meldung erstellen
	Schritt 9: Meldung drucken

	Abschnitt 3: Funktionsweise Handgerät oder GBO
	Hauptmenü

	Abschnitt 4: Wartung & Abschaltungen
	Tägliche Wartung, Tintenpatrone
	Wöchentliche bis monatliche Wartung des Druckkopfs
	Abschaltungen - weniger als 3 Tage
	Abschaltungen - mehr als 3 Tage

	Abschnitt 5: Fehlerbeseitigung
	Startseite
	Fortsetzung Meldungs-Editor: Benutzerdefinierte Zeitcodes
	Statusbildschirm

	Anhang A Leistungsverzeichnis
	Anhang B: Betriebstheorie
	Thermo-Tintenstrahl-Druckköpfe
	Handsteuerung
	Verbindungsdiagramm

	Anhang C: Dateisicherung und Wiederherstellung
	Dateisicherung
	Wiederherstellung von Sicherungsdateien.

	Anhang D: Konfiguration PC für Kommunikation m. Handsteuerung
	Windows XP®
	Windows 7®

	Anhang E: Schriftartenbeispiele
	Anhang F: Das Erstellen von Logodateien
	Anhang G: Hochladen der Dateien zum Druckkopf und Dateimanagement
	Anhang H: Die direkte Kommunikation mit dem Druckkopf
	Anhang I: Das Abgleichen des 1"- (25.4 mm) Druckkopfs
	Anhang J: Zentrale Tintenversorgung (Nachfüllsystem)
	Anhang K: Teilenummern - Verbrauchsmaterialien und Wartungsteile
	Verbrauchsmaterialien
	Wartungsteile
	Optionale Ausrüstung


